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Zusammengefasster Lagebericht

Der Lagebericht der Siemens AG und
der Konzernlagebericht sind nach §315
Abs. 5 HGB in Verbindung mit §298
Abs. 2 HGB zusammengefasst und im
Siemens-Geschaftsbericht 2018 ver-
offentlicht.

Der Jahresabschluss und der mit dem
Konzernlagebericht zusammengefasste
Lagebericht der Siemens AG flr das
Geschaftsjahr 2018 werden beim Betrei-
ber des Bundesanzeigers eingereicht
und im Bundesanzeiger veroffentlicht.

Der Jahresabschluss der Siemens AG
sowie der Geschaftsbericht des Konzerns
fur das Geschaftsjahr 2018 stehen

auch im Internet zur Verfigung unter:

E WWW.SIEMENS.COM/FINANZBERICHTE


http://www.siemens.com/finanzberichte
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A.1 Gewinn- und Verlustrechnung

Geschéftsjahr
(in Mio. €) Ziffer 2018 2017
Umsatzerldse 1 28.185 26.888
Umsatzkosten -21.074 -19.979
Bruttoergebnis vom Umsatz 7.111 6.909
Forschungs- und Entwicklungskosten —-2.788 -2.619
Vertriebskosten -2.566 -2.613
Allgemeine Verwaltungskosten -1.201 -1.013
Sonstige betriebliche Ertrdge 2 295 383
Sonstige betriebliche Aufwendungen 2 -294 —-413
Betriebliches Ergebnis 557 633
Beteiligungsergebnis 3 5.381 3.798
Zinsertrage 4 333 319
davon negative Zinsen aus Geldanlage -16 -8
Zinsaufwendungen 4 -70 51
davon positive Zinsen aus Geldaufnahme 147 141
Ubriges Finanzergebnis 5 -1.003 - 340
Ergebnis der Geschéftstatigkeit 5.199 4.462
Ertragsteuern 6 -653 -385
Jahresiiberschuss 4.547 4.076
Gewinnverwendung 27
Jahresiiberschuss 4.547 4.076
Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 134 146
Einstellung in andere Gewinnriicklagen -1.451 -1.077
Bilanzgewinn 3.230 3.145
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A.2 Bilanz

30. September

(in Mio. €) Ziffer 2018 2017
Aktiva
Anlagevermdgen 10
Immaterielle Vermdgensgegenstdnde 425 523
Sachanlagen 1.469 1.825
Finanzanlagen 55.747 44.802
57.641 47.150
Umlaufvermdgen
Vorrate 1 8.244 13.521
Erhaltene Anzahlungen -8.244 -13.521
Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande 12
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.051 1.809
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 15.071 15.966
Ubrige Forderungen und sonstige Vermégensgegenstande 1.114 2.109
18.236 19.884
Wertpapiere 677 85
Fliissige Mittel 2.500 799
21.413 20.769
Rechnungsabgrenzungsposten 163 87
Aktive latente Steuern 13 2.064 2.174
Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermégensverrechnung 14 62 60
Summe Aktiva 81.344 70.239
Passiva
Eigenkapital 15
Gezeichnetes Kapital' 2.550 2.550
Eigene Aktien -120 -103
Ausgegebenes Kapital 2.430 2.447
Kapitalriicklage 8.086 7.964
Andere Gewinnrlicklagen 8.303 7.568
Bilanzgewinn 3.230 3.145
22.049 21.123
Sonderposten mit Riicklageanteil 671 681
Riickstellungen
Pensionen und dhnliche Verpflichtungen 16 11.885 11.761
Ubrige Riickstellungen 17 6.011 7.417
17.896 19.178
Verbindlichkeiten 18
Verbindlichkeiten gegentiiber Kreditinstituten 53 81
Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 1.504 750
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.688 1.902
Verbindlichkeiten gegentiiber verbundenen Unternehmen 35.384 24.116
Ubrige Verbindlichkeiten 1.791 2.047
40.420 28.896
Rechnungsabgrenzungsposten 308 361
Summe Passiva 81.344 70.239

1 Bedingtes Kapital zum 30. September 2018 in Hhe von 1.081 (im Vj. 1.081) Mio. €.
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A.3 Anhang

A.3.1 Allgemeine Angaben

Die Siemens AG hat ihren Sitz in Berlin und Miinchen. Die Gesell-
schaft ist unter der Nummer HRB 12300 im Register des Amts-
gerichts Berlin Charlottenburg sowie unter der Nummer HRB
6684 im Register des Amtsgerichts Miinchen eingetragen.

Der Jahresabschluss der Siemens AG wird nach den Vorschriften
des deutschen Handelsgesetzbuchs (HGB) und des deutschen
Aktiengesetzes (AktG) aufgestellt. Der Ausweis erfolgt in Millio-
nen Euro (Mio. €).

A.3.2 Bilanzierungs- und
Bewertungsgrundsatze

Als Umsatzerlose werden Erldse aus dem Verkauf und der Ver-
mietung von Produkten, der Erbringung von Dienstleistungen
und der Gewahrung von Lizenzen ausgewiesen.

Negative Zinsen aus der Geldanlage werden in den Zinsertra-
gen, positive Zinsen aus der Geldaufnahme in den Zinsaufwen-
dungen als Abzugsposten ausgewiesen.

Immaterielle Vermogensgegenstande werden, soweit gegen
Entgelt erworben, zu Anschaffungskosten aktiviert und plan-
maBig linear Gber maximal fuinf Jahre oder die langere vertrag-
liche Nutzungsdauer abgeschrieben. Im Zugangsjahr erfolgt die
Abschreibung pro rata temporis.

Flr selbst geschaffene immaterielle Vermdgensgegenstdnde des
Anlagevermdgens wird das Aktivierungswahlrecht nicht in An-
spruch genommen.

Der entgeltlich erworbene Geschafts- oder Firmenwert wird
grundsatzlich planmaBig Gber die erwartete Nutzungsdauer von
finf bis 15 Jahren abgeschrieben. Diese basiert auf dem erwar-
teten Nutzen der erworbenen Geschadfte und wird insbesondere
durch 6konomische Faktoren wie zukiinftige Wachstums- und
Gewinnerwartungen, Synergieeffekte und Mitarbeiterstamm
bestimmt.

Sachanlagen: Die Zusammensetzung der Herstellungskosten
wird im Kontext der Erlduterungen der Vorrdte beschrieben. Die
Abschreibung des Sachanlagevermdégens erfolgt grundsatzlich
nach der linearen Abschreibungsmethode. In bestimmten Fallen
findet die degressive Abschreibungsmethode Anwendung. Auf
die lineare Abschreibungsmethode wird in diesen Féllen lUber-
gegangen, sobald diese zu héheren Abschreibungen fiihrt. Im
Zugangsjahr erfolgt die Abschreibung pro rata temporis. Gering-
wertige selbststandig nutzbare bewegliche Gegenstdande des
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Anlagevermdgens, die der Abnutzung unterliegen, werden so-
fort aufwandswirksam erfasst bzw. aktiviert und im Zugangsjahr
vollstandig abgeschrieben.

. ]
Nutzungsdauer der Sachanlagen

20 bis 50 Jahre
5 bis 10 Jahre

iiberwiegend 10 Jahre

Fabrik- und Geschéftsbauten

Ubrige Bauten

Technische Anlagen und Maschinen

Andere Anlagen, Betriebs- und

Geschaftsausstattung 3 bis 8 Jahre

liberwiegend 3 bis 5 Jahre

Vermietete Erzeugnisse

Im Sonderposten mit Riicklageanteil ausgewiesen sind die Riick-
lagen nach §6b Einkommensteuergesetz, die in den Geschafts-
jahren bis zum Ubergang auf die Regelungen nach dem Bilanz-
rechtsmodernisierungsgesetz gebildet und tbertragen wurden,
und steuerliche Sonderabschreibungen nach §4 Fordergebiets-
gesetz, soweit diese die nach handelsrechtlichen Grundsatzen
ermittelten planmé&Bigen Abschreibungen liberschreiten.

Finanzanlagen: Abschreibungen werden vorgenommen, wenn
die Wertminderung als voraussichtlich dauerhaft eingestuft wird.
Dies ist der Fall, wenn objektive Hinweise, insbesondere Ereig-
nisse oder veranderte Umstande, auf eine signifikante oder lan-
ger anhaltende Wertminderung hindeuten. Bei borsennotierten
Finanzanlagen kann von einer voraussichtlich dauerhaften Wert-
minderung insbesondere dann ausgegangen werden, wenn der
Borsenkurs permanent lber sechs Monate hinweg 20 % oder in
den vergangenen zwdlf Monaten im Monatsdurchschnitt 10 %
unter den Anschaffungskosten liegt. Unverzinsliche oder unter-
halb der marktiiblichen Verzinsung liegende Ausleihungen sind
auf den Barwert abgezinst.

Vorrate werden zu durchschnittlichen Anschaffungs- oder Her-
stellungskosten beziehungsweise zu niedrigeren Tageswerten
angesetzt. Die Herstellungskosten umfassen zusatzlich zu den
Einzelkosten auch angemessene Teile der Fertigungs- und Mate-
rialgemeinkosten sowie des Werteverzehrs des Anlagevermo-
gens. Allgemeine Verwaltungskosten sowie Aufwendungen fir
soziale Einrichtungen des Betriebs, fiir freiwillige soziale Leistun-
gen und fur die betriebliche Altersversorgung werden nicht akti-
viert. Abwertungen werden flir Bestandsrisiken, die sich aus ge-
minderter Verwertbarkeit und technischer Veralterung ergeben,
sowie im Rahmen der verlustfreien Bewertung von unverrechne-
ten Lieferungen und Leistungen im Anlagen- und Servicegeschéft
vorgenommen.



Abschreibungen auf Forderungen werden entsprechend der
Wahrscheinlichkeit des Ausfalls sowie nach Landerrisiken gebildet.

Latente Steuern: Sofern aufgrund von Differenzen zwischen
handelsrechtlichen und steuerlichen Wertansdtzen in der Bilanz
insgesamt eine kiinftige Steuerentlastung erwartet wird, erfolgt
der Ansatz von aktiven latenten Steuern. Soweit die aktiven la-
tenten Steuern den vorhandenen passiven latenten Steuern ent-
sprechen, werden diese verrechnet dargestellt. Differenzen zwi-
schen den handelsrechtlichen und den steuerlichen Wertansatzen
von Vermdgensgegenstdnden, Schulden und Rechnungsabgren-
zungsposten von Organgesellschaften sowie von Personenge-
sellschaften werden insoweit einbezogen, als von kiinftigen
Steuerbe- und -entlastungen aus der Umkehrung von tempora-
ren Differenzen bei der Siemens AG auszugehen ist.

Vermdgens- sowie Ertrags- und Aufwandsverrechnung: Fiir
Vermdgensgegenstande, die ausschlieBlich der Erfiillung von Pen-
sionsverpflichtungen sowie von Erfiillungsriickstanden aus Alters-
teilzeitvereinbarungen dienen und dem Zugriff aller Gibrigen Glau-
biger entzogen sind, erfolgt die Bewertung bei der Siemens AG
zum beizulegenden Zeitwert. Ertrdge und Aufwendungen aus
diesen Vermdgensgegenstanden werden mit den Aufwendungen
aus der Aufzinsung der entsprechenden Verpflichtungen saldiert
und im Ubrigen Finanzergebnis ausgewiesen.

Pensionen und d@hnliche Verpflichtungen: Die Siemens AG
bewertet die Leistungsverpflichtungen aus Pensionszusagen
unter Zugrundelegung biometrischer Wahrscheinlichkeiten mit
dem Erfullungsbetrag, der nach dem versicherungsmathemati-
schen Anwartschaftsbarwertverfahren (Projected-Unit-Credit-
Methode) ermittelt wird. Fiir die Abzinsung wird der jeweilige
durchschnittliche Marktzinssatz verwendet, den die Deutsche
Bundesbank firr eine Restlaufzeit von 15 Jahren veroffentlicht.

Fiir Pensionsleistungen, die Gber einen mittelbaren Durchfiih-
rungsweg erbracht werden, haftet die Siemens AG nach dem
Gesetz zur Verbesserung der betrieblichen Altersversorgung
(BetrAVG) weiterhin subsididr. Soweit das jeweilige Vermdgen
des Pensionsfonds beziehungsweise der Pensions- oder Unter-
stitzungskasse nicht den Erflillungsbetrag der jeweiligen Pensi-
onszusagen deckt, bilanziert die Siemens AG die Unterdeckung
in den Pensionen und dhnlichen Verpflichtungen.

In den Ubrigen Riickstellungen sind in angemessenem und
ausreichendem Umfang individuelle Vorsorgen gebildet fir alle
erkennbaren Risiken aus ungewissen Verbindlichkeiten und fir
drohende Verluste aus schwebenden Geschéften unter Berlick-
sichtigung erwarteter kiinftiger Preis- und Kostensteigerungen.
Fir die im Geschaftsjahr 2018 beschlossenen PersonalmaBnah-
men wurden Riickstellungen auf Basis rechtlicher und faktischer

Verpflichtungen gebildet. Wesentliche Riickstellungen mit einer
Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden mit dem laufzeit-
addquaten durchschnittlichen Marktzinssatz abgezinst, der von
der Deutschen Bundesbank ermittelt und bekannt gegeben wird.

Wahrungsumrechnung: Die Forderungen, sonstigen Vermo-
gensgegenstande, Wertpapiere, fliissigen Mittel, Riickstellungen
und Verbindlichkeiten (ohne erhaltene Anzahlungen auf Bestel-
lungen) sowie Haftungsverhaltnisse in fremder Wahrung werden
grundsatzlich zum Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag be-
wertet. Bilanzpositionen in fremder Wahrung, die Bestandteil der
Bewertungseinheit zur Absicherung des Fremdwdahrungsrisikos
sind, werden zum Devisenkassamittelkurs des Transaktionszeit-
punkts bewertet. Die Umrechnung von in Fremdwahrung erwor-
benen Vermdgensgegenstdnden des Anlagevermdgens sowie
der Vorrate erfolgt grundsdtzlich zum Devisenkassamittelkurs des
Transaktionszeitpunkts.

Derivative Finanzinstrumente werden innerhalb der Siemens AG
nahezu ausschlieBlich zu Sicherungszwecken eingesetzt und, so-
fern die Voraussetzungen erfiillt sind, mit den abgesicherten
Grundgeschaften zu Bewertungseinheiten zusammengefasst.
Bei der Bildung von Bewertungseinheiten werden die Wertdnde-
rungen oder Zahlungsstréme aus den Grund- und Sicherungs-
geschaften einander gegeniibergestellt; zuriickgestellt wird nur
ein negativer Uberhang aus dem ineffektiven Teil der Marktwert-
veranderungen. Die unrealisierten Gewinne und Verluste aus
dem effektiven Teil gleichen sich vollstdndig aus und werden
weder bilanziell noch ergebniswirksam erfasst.

Abschlussgliederung: Die Siemens AG fasst einzelne Posten der
Gewinn- und Verlustrechnung und der Bilanz zusammen, sofern
sie einen Betrag enthalten, der fiir die Vermittlung eines den tat-
sdachlichen Verhdltnissen entsprechenden Bilds nicht erheblich
ist, und durch eine Zusammenfassung die Klarheit der Darstel-
lung vergroBert wird. Diese Posten weist die Siemens AG im An-
hang gesondert aus.

Ausgliederung des Mobilitatsgeschafts: Im Rahmen der
beabsichtigten Zusammenlegung des Siemens-Mobilitatsge-
schafts mit Alstom SA, Frankreich, wurde am 1. August 2018 das
Mobilitdtsgeschaft der Siemens AG auf die Siemens Mobility
GmbH, Deutschland, im Wege der Einzelrechtsnachfolge tiber-
tragen. Die Ausgliederung resultierte vor allem in einem Zugang
der Anteile an verbundenen Unternehmen und Abgdngen der
libertragenen Vermdgensgegenstande und Schulden, insbeson-
dere Sachanlagevermdgen, Vorrdte, Pensionsriickstellungen und
ibrige Riickstellungen.

Jahresabschluss
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A.3.3 Erlauterungen zur
Gewinn- und Verlustrechnung
zrrer1 Umsatzerlose

Die Umsatzerlose umfassen auch Erlése aus dem Vermietungs-
geschéaft sowie Lizenzertrage.

Nach Tatigkeitsbereichen Geschaftsjahr
(in Mio. €) 2018
Power and Gas 6.390
Energy Management 4.399
Building Technologies 1.404
Mobility 4514
Digital Factory 6.922
Process Industries and Drives 3.984
Siemens Real Estate 895
Infrastruktur- und Unterstlitzungsleistungen 1.378
abziiglich interne Umsatze -1.701
Umsatzerlose 28.185

Nach Regionen Geschaftsjahr
(in Mio. €) 2018
Europa, GUS, Afrika, Naher und Mittlerer Osten 21.753
Amerika 2.006
Asien, Australien 4.425
Umsatzerlése 28.185

zrrer2 SONstige betriebliche Ertrage
und Aufwendungen

Die sonstigen betrieblichen Ertrdge enthielten unter anderem
Ertrdge aus der Auflésung von Rickstellungen. Die Ertrdge aus
der Auflésung des Sonderpostens mit Riicklageanteil beliefen
sich auf 10 Mio. €.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthielten unter ande-
rem Aufwendungen in Zusammenhang mit PortfoliomalBBnahmen.
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zrrers Beteiligungsergebnis

Geschéftsjahr
(in Mio. €) 2018 2017
Ertrdge aus Beteiligungen 3.147 2.039
davon aus verbundenen Unternehmen 3.081 1.967
Ertrdge aus Gewinnabfiihrungsvertragen
mit verbundenen Unternehmen 2.490 3.369
Aufwendungen aus Verlustibernahmen
von verbundenen Unternehmen -24 -5
Abschreibungen auf Beteiligungen -313 -1.665
Zuschreibungen auf Beteiligungen 5 28
Gewinne aus dem Abgang von Beteiligungen 77 41
Verluste aus dem Abgang von Beteiligungen - -9
Beteiligungsergebnis 5.381 3.798

Die Ertrage aus Beteiligungen umfassten insbesondere die Gewinn-
ausschiittung der Siemens Ltd., China, in Hohe von 2.207 Mio. €.

Die Ertrdge aus Gewinnabflihrungsvertragen stammten haupt-
sdchlich von der Siemens Beteiligungen Inland GmbH, Deutsch-
land, in Hohe von 1.415 Mio. € sowie der Siemens Healthcare
GmbH, Deutschland, in Héhe von 778 Mio. €. Ein mit der Siemens
Healthcare GmbH abgeschlossener Beherrschungs- und Ergeb-
nisabflihrungsvertrag wurde mit Wirkung zum 31. Mérz 2018
beendet.

Die Abschreibungen auf Beteiligungen beinhalteten vor allem
eine Abschreibung auf ein Joint Venture in Hohe von 199 Mio. €.

zerera Zinsertrage, Zinsaufwendungen

Die Zinsertrage gegeniiber verbundenen Unternehmen betrugen
302 (im Vj. 276) Mio. €. Die Zinsaufwendungen gegeniiber ver-
bundenen Unternehmen beliefen sich auf 44 (im Vj. Ertrdge: 83)
Mio. €. Die Zinsertrdge aus Ausleihungen des Finanzanlagever-
mogens beliefen sich auf 73 (im Vj. 80) Mio. €.



zeeers Ubriges Finanzergebnis

zrrers Ertragsteuern

Geschaftsjahr Geschéftsjahr
(in Mio. €) 2018 2017 (in Mio. €) 2018 2017
Zinsanteil in der Veranderung Laufende Ertragsteuern -543 - 304
der Pensionsr[]ckstgllungen, die nicht in Latente Ertragsteuern -~ 109 _81
Zusammenhang mit zu verrechnendem
Deckungsvermdgen stehen -940 -813 Ertragsteuern - 653 - 385
Finanzergebnis aus Pensions- und Personal-
riickstellungen, die in Zusammenhang mit
zu verrechnendem Deckungsvermdgen stehen -39 2
Ubrige finanzielle Ertrige 302 788 Hohere Ertragsteueraufwendungen resultierten zum Teil aus
Ubrige finanzielle Aufwendungen -309 -296 einem Anstieg auslandischer Quellensteuern. AuBerdem waren
Ab-/Zuschreibungen auf Ausleihungen in diesem Posten latente Steueraufwendungen beziehungsweise
und auf Wertpapiere des Anlage- und -ertridge erfasst, die aus der Entstehung und Umkehrung von
des Umlaufvermdégens -17 -21 ; . Diff ischen handel hlich dst
= mpordren Differenzen zwi n han r ichen un r-
Ubriges Finanzergebnis -1.003 - 340 emporare erenze schen handelsrechtlichen und steue

Bei dem Finanzergebnis aus Pensions- und Personalriickstellun-
gen, die in Zusammenhang mit zu verrechnendem Deckungs-
vermdgen stehen, handelt es sich um einen Nettobetrag, der
verrechnete Ertrdge in Hohe von 18 (im Vj. 36) Mio. € und Auf-
wendungen in Héhe von 57 (im Vj. 34) Mio. € beinhaltet.

Die Ubrigen finanziellen Ertrdge stammten Uberwiegend aus
Ertrdgen aus der Aufldsung von Rickstellungen fir Risiken aus
Derivaten in Hohe von 101 (im Vj. 466) Mio. € sowie Ertrdge aus
der Realisierung von monetdren Fremdwdhrungspositionen in
Hohe von 189 (im Vj. 34) Mio. €.

Die lbrigen finanziellen Aufwendungen beinhalteten tberwie-
gend Aufwendungen aus der Realisierung von monetdren Fremd-
wahrungspositionen in Hohe von 230 (im Vj. 107) Mio. €. Des
Weiteren waren Aufwendungen aus der Aufzinsung von Riick-
stellungen enthalten. Diese wiederum resultierten in Héhe von
66 (im Vj. 85) Mio. € aus der Aufzinsung von tibrigen Rickstellun-
gen sowie Ertrdge in Hohe von 1 Mio. € aus der Abzinsung von
Steuerriickstellungen (im Vj. Aufwendungen 3 Mio. €).

Von den Ab- beziehungsweise Zuschreibungen auf Ausleihungen
und auf Wertpapiere des Anlage- und des Umlaufvermégens be-
zogen sich 16 (im Vj. 26) Mio. € auf verbundene Unternehmen.

lichen Wertansatzen resultierten.

zrrery SONSstige Steuern

Die sonstigen Steuern wirkten mit 25 (im Vj. 32) Mio. € in den
Funktionskosten.

zrrers EiNfluss steuerlicher Vor-
schriften auf den Jahresiiberschuss

Der Jahresiiberschuss war als Folge von in Anspruch genomme-
nen steuerlichen Verglinstigungen um 7 Mio. € erhéht.

zrrere Periodenfremde Ertrage
und Aufwendungen

In der Gewinn- und Verlustrechnung der Siemens AG waren perio-
denfremde Aufwendungen in Hohe von 215 (im Vj. 43) Mio. € und
periodenfremde Ertrdge in Hohe von 1.103 (im Vj. 1.291) Mio. €
enthalten. Die periodenfremden Ertrdge stammten im Wesent-
lichen aus der Auflésung von Riickstellungen.

Jahresabschluss
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A.3.4 Erlauterungen zur Bilanz

zierer10 AN Iagevermégen

Anschaffungs- beziehungsweise Herstellungskosten

(in Mio. €) 1. Okt.2017 Zugange Umbuchungen Abgéange 30. Sep.2018

Immaterielle Vermégensgegenstinde

Konzessionen und gewerbliche Schutzrechte 1.179 41 - -167 1.053

Geschéfts- oder Firmenwert 239 1 - -91 149

1.418 42 - - 257 1.202

Sachanlagen

Grundstiicke, grundstlicksgleiche Rechte

und Bauten einschlieBlich der Bauten auf

fremden Grundstticken 928 26 19 -295 677

Technische Anlagen und Maschinen 2.955 99 42 - 642 2.455

Andere Anlagen, Betriebs-

und Geschaftsausstattung 1.874 210 15 - 488 1.611

Vermietete Erzeugnisse 157 27 - -32 152

Geleistete Anzahlungen und

Anlagen im Bau 132 97 -76 - 28 125

6.046 460 - -1.485 5.021

Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen 35.258 18.658 21 -6.876 47.061

Beteiligungen 2.286 55 -21 -161 2.160

Ausleihungen 2.875 924 - - 626 3.172

Wertpapiere 7.513 94 - -1.160 6.446
47.931 19.732 - -8.823 58.840
55.395 20.234 - -10.565 65.063

Die Zu- und Abgédnge in den Anteilen an verbundenen Unterneh-
men standen hauptsachlich in Zusammenhang mit der Vorberei-
tung des Borsengangs von Siemens Healthineers:

1.

Eine Kapitalerhhung bei der Siemens Healthineers Holding
Il B.V., Niederlande, flihrte zu einem Zugang in H&he von
3.513 Mio. €.

. Die Einbringung des Beteiligungsbuchwertes der Siemens

Healthineers Holding Ill B.V., Niederlande, in die Siemens Be-
teiligungsverwaltung GmbH & Co. OHG, Deutschland, fihrte
zu einem Abgang in Héhe von 3.513 Mio. €.

. Es wurden samtliche Anteile der Siemens Medical Solutions

USA, Inc., USA, der Siemens Healthineers Holding Il B.V.,
Niederlande, sowie der Siemens Medical Solutions Diagnos-
tics Holding | B.V., Niederlande, in die Siemens Beteiligungs-
verwaltung GmbH & Co. OHG, Deutschland, eingebracht. In
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diesem Zusammenhang verzeichnete die Siemens AG Zugange
in Hohe von 5.401 Mio. €.

4. Eine Einbringung samtlicher Anteile der Siemens Healthcare
GmbH, Deutschland, einschlieBlich des Pensionsvermégens in
die Siemens Healthineers AG, Deutschland, fiihrte zu einem Zu-
gang in Hohe von 2.503 Mio. €., zu einem Abgang in Hohe von
1.729 Mio. €. hinsichtlich der Anteile an der Siemens Healthcare
GmbH, Deutschland, sowie zu einem Abgang bei den Wertpa-
pieren aus dem Ubertrag von Pensionsvermégen in die Siemens
Healthineers AG, Deutschland, in Hohe von 650 Mio. €.

In Zusammenhang mit der beabsichtigten Zusammenlegung des
Mobilitatsgeschafts mit Alstom SA, Frankreich, ergaben sich Zu-
gange in den Anteilen an verbundenen Unternehmen aus einer
Sach- und Bareinlage der Siemens AG in die Siemens Mobility
GmbH, Deutschland (Zugang in Hohe von 1.550 Mio. €), und aus



Kumulierte Abschreibungen Buchwerte

1. Okt.2017 Abschreibungen Zuschreibungen Zugange Abgéange 30. Sep.2018 30. Sep.2018 30. Sep.2017
- 681 -73 N -3 123 -634 419 498
-214 -7 - - 79 -143 6 25
- 895 -80 - -4 202 -777 425 523
-523 -16 - - 154 -385 292 404
-2.219 - 142 - -1 473 -1.887 567 736
-1.379 -224 - - 416 -1.187 425 495
- 100 -10 N N 18 -92 60 57
- - - - - - 125 132
-4.221 -391 1 -1 1.061 -3.551 1.469 1.825
—-2.495 -108 5 - 344 -2.253 44.808 32.763
- 606 - 206 - - 1 -811 1.349 1.679
-6 -1 - - - -7 3.165 2.868
-22 - - - - -22 6.425 7.491
-3.129 -314 5 - 345 -3.093 55.747 44.802
-8.245 -785 6 -5 1.608 -7.421 57.641 47.150

einer Kapitalerhhung bei der Siemens Mobility Holding B.V.,
Niederlande (Zugang in Hohe von 1.140 Mio. €).

Weitere Zugange in den Anteilen an verbundenen Unternehmen
ergaben sich aus einer Einbringung von Anteilen an der Mentor
Graphics (Holdings) Unlimited Company, Irland, in die Kyros 53
GmbH, Deutschland (Zugang in Hohe von 1.885 Mio. €), sowie
aus einem Kauf von weiteren Anteilen an der Atecs Mannesmann
GmbH, Deutschland, von der Siemens Beteiligungen Inland
GmbH, Deutschland (Zugang in Héhe von 1.422 Mio. €).

In den Veranderungen der Ausleihungen waren sowohl Zugange
in Hohe von 494 Mio. € als auch Abgdnge in Héhe von 117 Mio. €
betreffend die Siemens Bank GmbH, Deutschland, enthalten.

In den Ausleihungen sind Darlehen an verbundene Unternehmen
in Hohe von 2.828 (im Vj. 2.657) Mio. €, an Beteiligungen in Hohe
von 126 (im Vj. 47) Mio. € sowie sonstige Ausleihungen in Hohe
von 211 (im Vj. 164) Mio. € enthalten.

Die Wertpapiere des Anlagevermdgens beinhalteten Anteile an
Investmentvermdogen.

Im Anlagevermdgen wurden insgesamt auBerplanmaBige Ab-
schreibungen in Hhe von 337 (im Vj. 1.671) Mio. € erfasst.

Jahresabschluss
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zrrer 1 VOrrate

30. Sep.
(in Mio. €) 2018 2017
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 834 835
Unfertige Erzeugnisse 889 1.403
Fertige Erzeugnisse und Waren 439 695
Unverrechnete Lieferungen und Leistungen 5.751 9.522
Geleistete Anzahlungen 332 1.066
Vorrdte 8.244 13.521

Die unverrechneten Lieferungen und Leistungen umfassten im
Wesentlichen aktivierte Aufwendungen, die im Rahmen der
Erbringung von Lieferungen und Leistungen fiir Projekte im An-
lagenbau entstanden sind, die zum Bilanzstichtag noch nicht an
den Kunden abgerechnet waren.

zrrer 12 FOrderungen und sonstige
Vermogensgegenstande

davon davon
Restlaufzeit Restlaufzeit
30.Sep. mehrals 30. Sep. mehr als
(in Mio. €) 2018 1Jahr 2017 1Jahr
Forderungen aus Liefe-
rungen und Leistungen 2.051 71 1.809 35
Forderungen gegen ver-
bundene Unternehmen 15.071 4.865 15.966 2.411
Ubrige Forderungen
und sonstige Ver-
madgensgegenstande 1.114 180 2.109 184
davon Forderungen
gegen Unternehmen,
mit denen ein
Beteiligungsverhdltnis
besteht 105 95 75 61
davon sonstige Ver-
mdgensgegenstdnde 1.009 86 2.034 123
Forderungen und
sonstige Vermdégens-
gegenstande 18.236 5.116 19.884 2.630

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen resultierten
Uberwiegend aus konzerninternen Finanzierungen und enthiel-
ten Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in Hohe von 79
(im Vj. 75) Mio. €.

Jahresabschluss

zrrer1z Aktive latente Steuern

Die sich insgesamt ergebenden aktiven latenten Steuern resul-
tierten Uberwiegend aus Pensionsriickstellungen und Vermo-
genswerten flir Pensionen sowie tbrigen Riickstellungen. Bei der
Bewertung der latenten Steuern wurde ein Steuersatz von 31,44 %
zugrunde gelegt. Abweichend hiervon wurde fiir tempordre
Differenzen von Vermdégensgegenstdnden, Schulden und Rech-
nungsabgrenzungsposten von Personengesellschaften ein Steuer-
satz von 15,83 % verwendet.

zerer 14 Aktiver Unterschiedsbetrag
aus der Vermogensverrechnung

30. Sep.
(in Mio. €) 2018
Beizulegender Zeitwert des Deckungsvermdgens 1.189
Erfiillungsbetrag der verrechneten
Pensionsriickstellungen -829
Erfullungsbetrag der verrechneten
Personalriickstellungen —-299
Aktiver Unterschiedsbetrag
aus der Vermdgensverrechnung 62
Anschaffungskosten des Deckungsvermdgens 1.069




ZIFFER 15 Eigenka pital

Bedienung
Aktien- ausgelibter
(in Mio. €) 1. Okt. 2017 riickkaufe Optionsscheine

Gezeichnetes Kapital
Eigene Aktien
Ausgegebenes Kapital
Kapitalriicklage

Andere
Gewinnriicklagen

Bilanzgewinn
Eigenkapital

Ausgabe eigener
Aktien im Rahmen
von aktienbasier-
ten Vergiitungen
und Mitarbeiter-
aktienprogrammen

Jahres-
iberschuss

Dividende
fiir 2017

30. Sep. 2018
2.550
-120
2.430

8.086

8.303
3.230
22.049

GEZEICHNETES KAPITAL

Das Grundkapital der Siemens AG ist in 850.000.000 auf Namen
lautende, nennwertlose Stlickaktien unterteilt, auf die ein anteili-
ges rechnerisches Grundkapital in Hohe von 3,00 € je Aktie entféllt.

GENEHMIGTES KAPITAL

Zum 30. September 2018 verfligte die Siemens AG Uber geneh-
migtes Kapital von insgesamt nominal 618,6 Mio. €, das in Teil-
betragen und mit unterschiedlichen Befristungen durch Ausgabe
von bis zu 206,2 Mio. auf Namen lautende Stilickaktien ausgege-
ben werden kann.

Im Einzelnen bestehen folgende Ermachtigungen zur Erhéhung
des Grundkapitals:

> DerVorstand ist durch Beschluss der Hauptversammlung vom
26. Januar 2016 ermdchtigt, das Grundkapital in der Zeit bis
zum 25. Januar 2021 mit Zustimmung des Aufsichtsrats um
bis zu nominal 90,0 Mio. € durch Ausgabe von bis zu 30 Mio.
auf Namen lautende Stlickaktien gegen Bareinlagen zu
erhdhen (Genehmigtes Kapital 2016). Das Bezugsrecht der
Aktiondre ist ausgeschlossen. Die neuen Aktien diirfen nur an
Arbeitnehmer der Siemens AG und ihrer verbundenen Unter-
nehmen (Belegschaftsaktien) ausgegeben werden. Soweit
gesetzlich zuldssig, konnen die Belegschaftsaktien auch in der
Weise ausgegeben werden, dass die auf sie zu leistende Ein-
lage aus dem Teil des Jahresiiberschusses gedeckt wird, den
Vorstand und Aufsichtsrat nach §58 Abs.2 AktG in andere
Gewinnrlcklagen einstellen kdnnten.

> AuBerdem ist der Vorstand durch Beschluss der Hauptversamm-
lung vom 28. Januar 2014 ermdchtigt, das Grundkapital in der
Zeit bis zum 27. Januar 2019 mit Zustimmung des Aufsichtsrats
um bis zu nominal 528,6 Mio.€ durch Ausgabe von bis zu
176,2 Mio. auf Namen lautende Stiickaktien gegen Bar- und/

oder Sacheinlagen zu erhdhen (Genehmigtes Kapital 2014).
Der Vorstand ist unter bestimmten Voraussetzungen ermach-
tigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht der
Aktiondre bei Ausgabe gegen Sacheinlagen auszuschlieBen.
Bei Ausgabe gegen Barleistung sind die Aktien grundsatzlich
den Aktiondren zum Bezug anzubieten. Der Vorstand ist jedoch
ermachtigt, das Bezugsrecht mit Zustimmung des Aufsichtsrats
auszuschlieBen, erstens flir etwaige Spitzenbetrdge, zweitens
um einen Verwdsserungsausgleich in Zusammenhang mit be-
reits begebenen Wandel- beziehungsweise Optionsschuldver-
schreibungen zu gewdhren und drittens unter bestimmten
weiteren Voraussetzungen, wenn der Ausgabebetrag der
neuen Aktien den Borsenpreis der bereits borsennotierten Ak-
tien der Gesellschaft nicht wesentlich unterschreitet.

BEZUGSRECHTE AUS DER BEGEBUNG VON
OPTIONSSCHULDVERSCHREIBUNGEN

Im Februar 2012 hat Siemens Optionsschuldverschreibungen in
zwei Tranchen mit einem Volumen von 3 Mrd. US$ begeben. Seit
der Abspaltung der OSRAM Licht AG im Juli 2013 berechtigen die
2012 begebenen Optionsscheine zum Bezug von Siemens- und
OSRAM-Aktien; einen GroBteil dieser Optionsscheine (»alte Op-
tionsscheine«) hat Siemens im September 2015 durch Begebung
neuer Optionsanleihen gegen neue Optionsscheine mit Bezugs-
rechten auf ausschlieBlich Siemens-Aktien umgetauscht.

Die Tranche mit der klirzeren Laufzeitim Volumen von 1,5 Mrd. US$
wurde im August 2017 bei Falligkeit zurlickgezahlt. Zum 30. Sep-
tember 2018 waren noch Optionsschuldverschreibungen im
Volumen von 1,5Mrd.US$ mit 5.979 von urspriinglich 6.000
Optionsscheinen ausstehend, die im August 2019 féllig werden
bzw. letztmals ausgelibt werden kénnen. Zum 30. September 2018
ergaben sich aus den alten und neuen Optionsscheinen der Tranche
2019 Bezugsrechte auf insgesamt rund 11,5 Mio. Siemens-Aktien.

Jahresabschluss
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GemadB den Optionsscheinbedingungen sind verschiedene An-
passungen erfolgt, zuletzt mit Wirkung vom 21. Februar 2018.
Zum 30. September 2018 waren bei Auslibung je Optionsschein
gegen Zahlung von 187.842,81 € unter den verbleibenden 5.233
neuen Optionsscheinen 1.935,4236 Siemens-Aktien zu einem
Auslibungspreis von 97,0551 € je Aktie zu beziehen gewesen,
unter den 746 verbleibenden alten Optionsscheinen 1.843,7734
Siemens-Aktien und 141,8556 OSRAM-Aktien. Auf Basis des
Xetra-Schlusskurses der OSRAM-Aktie am 28. September 2018
hatte dies rechnerisch einem Auslibungspreis von 99,24 € je
Siemens-Aktie entsprochen. Die Anzahl der je Optionsschein zu
beziehenden Aktien unterliegt nach den jeweiligen Options-
scheinbedingungen Anpassungsregelungen zum Verwdasserungs-
schutz und kann sich wahrend der Laufzeit der Optionsrechte
abhéngig von den anzuwendenden Anpassungen weiterhin ver-
andern. Zuséatzlich zu marktiblichen Anpassungen flir bestimmte
KapitalmaBnahmen sind unter anderem Anpassungen in Abhdn-
gigkeit von der Hohe der gezahlten Dividende vorgesehen. Die
Optionsscheinbedingungen erlauben es Siemens, ausgelibte
Optionsrechte auch aus dem Bestand eigener Aktien zu bedienen
und die Optionsscheine zuriickzukaufen. Die Optionsanleihen
wurden jeweils unter Ausschluss des Bezugsrechts der Aktiondre
begeben.

EIGENE AKTIEN
Die Entwicklung des Bestands eigener Aktien ergibt sich aus
nachfolgender Ubersicht:

Geschaftsjahr
(in Stiick) 2018
Bestand zu Beginn des Geschaftsjahrs 34.481.120
Aktienrlickkauf 13.248.262
Bedienung ausgetiibter Optionsscheine -38.992
Ausgabe im Rahmen von aktienbasierten
Vergiitungen und Mitarbeiteraktienprogrammen -7.738.931

Endbestand 39.951.459

Die im Bestand der Siemens AG befindlichen 39.951.459 Aktien
entsprechen einem Betrag von nominal 120 Mio. € beziehungs-
weise 4,7 % des Grundkapitals.

Am 12. November 2015 beschloss Siemens einen Aktienriickkauf
mit einem Volumen von bis zu 3 Mrd. € in der Zeit bis spatestens
zum 15. November 2018. Die Durchflihrung des Aktienrtickkaufs
erfolgte unter den am 27. Januar 2015 von der Hauptversamm-
lung erteilten Erméchtigungen. Der Aktienriickkauf soll die Aktio-
ndre zusatzlich zur Dividendenpolitik kontinuierlich am Erfolg des
Unternehmens partizipieren lassen.

Jahresabschluss

Im Geschaftsjahr 2018 hat die Siemens AG im Rahmen dieses
Aktienriickkaufs insgesamt 13.248.262 Stiick eigene Aktien zu-
rlickgekauft. Dies entspricht einem Betrag von nominal 40 Mio. €
beziehungsweise 1,6 % des Grundkapitals. Hierfiir wurden in die-
sem Zeitraum 1.468 Mio. € (ohne Erwerbsnebenkosten) aufge-
wendet; dies entspricht einem gewichteten durchschnittlichen
Kurs von 110,83 € je Aktie. Der Erwerb erfolgte im Berichtszeit-
raum an 210 Xetra-Handelstagen durch eine von der Siemens AG
beauftragte Bank ausschlieBlich tiber die B&rse im elektronischen
Handel der Frankfurter Wertpapierborse (Xetra). Das durch-
schnittliche Volumen betrug an diesen Handelstagen rund
63.087 Aktien.

Der jeweilige Bestand der unter den Aktienrlickkdufen erwor-
benen eigenen Aktien kann zu Zwecken der Einziehung, der
Ausgabe an Mitarbeiter, Organmitglieder von mit Siemens
verbundenen Unternehmen und Mitglieder des Vorstands sowie
der Bedienung von Wandel- und Optionsschuldverschreibungen
verwendet werden.

Die Siemens AG hat im Rahmen verschiedener aktienbasierter
Verglitungen und Mitarbeiteraktienprogramme im Geschéftsjahr
2018 im Konzern insgesamt 7.738.931 eigene Aktien unter Aus-
schluss des Bezugsrechts ausgegeben. Dies entspricht einem
Betrag von 23 Mio. € beziehungsweise 0,9% des Grundkapitals.
Flr die 2.781.465 Aktien, die gegen Zahlung eines Erwerbsprei-
ses ausgegeben wurden, sind insgesamt 273 Mio. € vereinnahmt
worden. Diesen Betrag hat die Siemens AG zur freien Verwen-
dung erhalten. 2.688.981 Aktien wurden im Rahmen des
Share-Matching-Programms als Investment-Aktien an Planteil-
nehmer verdauBert, wobei der Kaufpreis jeweils auf Basis des
Xetra-Schlusskurses an festgelegten monatlichen Stichtagen
bestimmt wurde. Hiervon entfielen auf den monatlichen Investi-
tionsplan im Berichtszeitraum insgesamt 1.589.286 Aktien zu
einem gewichteten durchschnittlichen Kurs von 113,05 € je Aktie,
auf den Share Matching Plan 414.111 Aktien zu einem gewichte-
ten durchschnittlichen Kurs von 109,28 € je Aktie und auf das
Basis-Aktien-Programm 2018 685.584 Aktien zu einem gewichte-
ten durchschnittlichen Kurs von 54,64 € je Aktie (nach Berlick-
sichtigung eines 50 %-igen Unternehmenszuschusses). Die (ibri-
gen im Berichtszeitraum ausgegebenen Aktien verteilten sich auf
die Bedienung von Uberwiegend im Jahr 2013 erteilten Aktien-
zusagen mit 655.389 Aktien, auf Matching-Aktien im Rahmen
des Share-Matching-Programms aus dem Jahr 2015 mit 758.547
Aktien, auf 3.420.274 Aktien im Rahmen des Siemens-Profit-Sha-
ring sowie auf 123.256 Jubildumsaktien. Zusatzlich wurde bei den
Uberwiegend 2014 erteilten Aktienzusagen Begiinstigten mit
Barausgleich die Mdglichkeit geboten, ihre rechnerische Netto-
barzahlung zum Tagestiefstkurs des Ubertragungsstichtags in
Siemens-Aktien zu reinvestieren. Im Rahmen dieses Angebots
haben Beglinstigte insgesamt 92.484 Aktien zu einem gewichte-
ten durchschnittlichen Kurs von 115,65 € je Aktie erworben.



38.992 eigene Aktien wurden zur Bedienung ausgetibter Options-
scheine herangezogen. Das entspricht einem Betrag von nominal
0,1 Mio. € bzw. 0,0% des Grundkapitals. Fiir die ausgegebenen
Siemens-Aktien sind der Gesellschaft rund 4 Mio. € zugeflossen,
was einem durchschnittlichen VerduBerungspreis von 98,81 € je
Siemens-Aktie entspricht.

ANGABEN ZU AUSSCHUTTUNGSGESPERRTEN
BETRAGEN

Geschaftsjahr
(in Mio. €) 2018
Unterschiedsbetrag zwischen dem Ansatz der
Riickstellungen fir Pensionen und dhnliche
Verpflichtungen auf Basis eines zehn- und
siebenjdhrigen Durchschnittszinssatzes 1.411
Betrage aus der Aktivierung latenter Steuern 2.064
Betrage aus der Aktivierung von Vermdgens-
gegenstdnden zum beizulegenden Zeitwert 22

Diesen ausschittungsgesperrten Betrdgen stehen andere Ge-
winnriicklagen in Héhe von 8.303 Mio. € gegeniiber. Daher be-
steht keine Ausschiittungssperre in Bezug auf den Bilanzgewinn
in Hohe von 3.230 Mio. €.

ANGABEN ZU BETEILIGUNGEN AM KAPITAL

DER SIEMENS AG

Der Gesellschaft lagen folgende Angaben zu mitteilungspflichti-
gen Beteiligungen gemaB §160 Abs.1 Nr.8 AktG vor (Stand:
30. September 2018):

BlackRock, Inc., Wilmington, USA, teilte uns am 8. August 2018
mit, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Siemens AG am 3. August
2018, direkt oder indirekt gehalten, 49.486.454 Stimmrechte
oder 5,82 % der Stimmrechte betrug.

Der State of Qatar, Doha, handelnd lber und durch die DIC Com-
pany Limited, teilte uns am 10. Mai 2012 mit, dass sein Stimm-
rechtsanteil an der Siemens AG am 7. Mai 2012, direkt oder indi-
rekt gehalten, die Schwelle von 3% der Stimmrechte an unserer
Gesellschaft Gberschritten hat und zu diesem Tag 27.758.338
Stimmrechte oder 3,04 % der Stimmrechte betrug.

Die Werner Siemens-Stiftung, Zug, Schweiz, teilte uns am 21. Ja-
nuar 2008 mit, dass ihr Stimmrechtsanteil an der Siemens AG am
2. Januar 2008, direkt oder indirekt gehalten, die Schwelle von
3% der Stimmrechte an unserer Gesellschaft liberschritten hat
und zu diesem Tag 27.739.285 Stimmrechte oder 3,03% der
Stimmrechte betrug.

zreer 16 RUCkstellungen fiir Pensionen
und dhnliche Verpflichtungen

In Deutschland gewahrt die Siemens AG Pensionsleistungen
durch die BSAV (Beitragsorientierte Siemens Altersversorgung),
eingefrorene Plane mit Altzusagen und Plane mit Entgeltum-
wandlungen. Die Mehrheit der aktiven Mitarbeiter nimmt an der
BSAV teil. Die Leistungen aus diesem Plan basieren liberwiegend
auf den geleisteten Unternehmensbeitrdagen und den Invest-
mentertrdgen auf diese Beitrdge, wobei das Unternehmen eine
Mindestverzinsung garantiert. Im Zuge der Einflihrung der BSAV
wurde flir Leistungen aus den eingefrorenen Pldnen mit Altzusa-
gen die Wirkung aus Gehaltssteigerungen weitgehend eliminiert,
sodass Bewertungspramissen fiir Lohn- und Gehaltssteigerungen
inklusive Karrieretrend keine wesentliche Bedeutung fiir die Pen-
sionsverpflichtungen der Siemens AG mehr haben. Die Plane sind
iber Treuhandstrukturen mit Vermdgen gedeckt. Ein Teil dieses
Treuhandvermdgens dient der Deckung von Pensionsverpflich-
tungen anderer inlandischer Tochterunternehmen. Die Vermo-
gensgegenstande erflllen daher nicht die Voraussetzungen fur
die Verrechnung mit den Verpflichtungen und werden im Finanz-
anlagevermdgen der Siemens AG ausgewiesen.

Die versicherungsmathematische Bewertung des Erfiillungsbe-
trags in Hohe von insgesamt 12.713 Mio. € zum 30. September
2018 basierte unter anderem auf einem Abzinsungssatz von
3,34% und einem Rententrend von 1,50%; Ausnahme BSAV
1,00% per annum. Die Sterbewahrscheinlichkeiten basieren auf
Siemens-spezifischen Richttafeln mit einem Sterblichkeitstrend,
der auf den Heubeck-Richttafeln RT 2005 G basiert.

ZIFFER 17 Ubrlge Rl'jckstellungen

Die Ubrigen Rickstellungen enthielten sonstige Riickstellungen
in Hohe von 5.286 (im Vj. 6.430) Mio. € und Steuerriickstellun-
gen in Héhe von 725 (im Vj. 987) Mio. €.

Die groBten Posten bei den sonstigen Rickstellungen waren die
Personalrlickstellungen in H6he von 1.873 Mio. €, die Riickstel-
lung fiir Dekontaminationsverpflichtungen in Hohe von 638 Mio. €
sowie die Rickstellungen fir Gewahrleistungen in Hohe von
614 Mio. €.

Die Riickstellung fiir Dekontaminationsverpflichtungen steht in
Zusammenhang mit der Stilllegung des Werks in Hanau sowie
des nuklearen Forschungs- und Dienstleistungszentrums in
Karlstein. Wahrend im Geschéftsjahr 2017 die Entsorgung radio-
aktiven Abfalls gesetzlich teilweise neu geregelt wurde (»Gesetz
zur Neuordnung der Verantwortung in der kerntechnischen Ent-
sorgungc), ist Siemens von diesen Regelungen nicht abgedeckt
und befolgt somit weiterhin die Vorschriften des deutschen
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Atomgesetzes, wonach der radioaktive Abfall bei der Stilllegung
seinerzeit von Siemens betriebenen nuklearen Anlagen schad-
los verwertet und in ein staatlich bewilligtes Endlager verbracht
werden muss. Bei der Bewertung der Rickstellung bestehen
wesentliche Schédtzunsicherheiten. Eine wesentliche Schétzun-
sicherheit bei der Ermittlung der Hohe der Dekontaminations-
kosten liegt in der Auswahl potenzieller Endlager durch den
deutschen Staat und in der zeitlichen Verfligbarkeit eines End-
lagers beziehungsweise dem mdoglichen Abgabevolumen. Ein-
zelne Schédtzparameter zur Einrichtung eines Endlagers fir radio-
aktiven Abfall haben sich durch die Konkretisierung auf das

zrrer1s Verbindlichkeiten

Endlager Schacht Konrad spezifiziert. Darliber hinaus stellen
kiinftige politische Entscheidungen und unvorhersehbare Ent-
wicklungen wéhrend des Zeitraums der Einlagerung weitere
wesentliche Unsicherheitsfaktoren dar.

davon Restlaufzeit davon Restlaufzeit

30. Sep. 1 bis uber 30. Sep. 1 bis tiber
(in Mio. €) 2018 bis 1Jahr 5 Jahre 5 Jahre 2017 bis 1Jahr 5 Jahre 5 Jahre
Verbindlichkeiten gegeniiber
Kreditinstituten 53 53 - - 81 81 - -
Erhaltene Anzahlungen auf
Bestellungen 1.504 1.504 - - 750 750 - -
Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen 1.688 1.687 1 - 1.902 1.900 2 -
Verbindlichkeiten gegeniber
verbundenen Unternehmen 35.384 30.995 4.389 - 24.116 21.861 2.255 -
Ubrige Verbindlichkeiten 1.791 1.699 92 - 2.047 1.897 104 46
davon Verbindlichkeiten gegeniiber
Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhdltnis besteht 2 2 - - 25 25 - -
davon sonstige Verbindlichkeiten 1.788 1.696 92 - 2.022 1.872 104 46
darin aus Steuern 76 76 - - 81 81 - -
darin im Rahmen der
sozialen Sicherheit 209 209 - - 223 223 - -
Verbindlichkeiten 40.420 35.938 4.482 - 28.896 26.488 2.361 46

Die Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen
resultierten vorwiegend aus konzerninternen Finanzierungen.
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A.3.5 Sonstige Angaben

zrrer19 Materialaufwand

Geschaftsjahr
(in Mio. €) 2018 2017
Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und flir bezogene Waren -9.407 -10.736
Aufwendungen fiir bezogene Leistungen -4.808 -4.333
Materialaufwand -14.215 -15.069

zirrer20 Personalaufwand

Geschaftsjahr
(in Mio. €) 2018 2017
Lohne und Gehalter -7.804 -7.915
Soziale Abgaben und Aufwendungen
fiir Unterstlitzung -1.112 -1.157
Aufwendungen fiir Altersversorgung - 546 -414
Personalaufwand -9.462 -9.486

Die Personalaufwendungen enthielten nicht die im (ibrigen Fi-
nanzergebnis ausgewiesenen Aufwendungen aus der Aufzin-
sung von Pensions- und Personalriickstellungen.

Die Mitarbeiter waren in folgenden Funktionen tétig:

Geschaftsjahr

2018

Produktion 51.000
Vertrieb 15.700
Forschung und Entwicklung 9.500
Verwaltung und allgemeine Dienste 11.600
Mitarbeiter 87.800

zrrer21. Aktienbasierte Vergiitung

Die Siemens AG rdumt Mitarbeitern und Mitgliedern des Vor-
stands die Teilnahme an aktienbasierten Vergilitungsprogram-
men ein. Zum Zweck der Bedienung aktienbasierter Vergiitungs-
programme liefert die Siemens AG auch Siemens-Aktien, die von
verbundenen Unternehmen zugesagt wurden.

AKTIENZUSAGEN

Die Siemens AG gewdhrt Mitgliedern des Vorstands, leitenden
Angestellten und anderen teilnahmeberechtigten Mitarbeitern
Aktienzusagen (Stock Awards).

Aktienzusagen an Beglinstigte der Siemens AG werden aufwands-
wirksam Uber den Erdienungszeitraum erfasst und ratierlich ent-
sprechend der Erdienung mit dem Kurs der Siemens-Aktie (inne-
rer Wert) am Bilanzstichtag und unter Berlicksichtigung des
geschatzten Zielerreichungsgrads der den Aktienzusagen zu-
grunde liegenden Leistungskriterien am Bilanzstichtag bewertet.

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Entwicklung der von leitenden
Angestellten und anderen teilnahmeberechtigten Mitarbeitern

der Siemens AG gehaltenen Aktienzusagen:

Geschéftsjahr
2018
(in Stiick) Zusagen
Bestand zu Beginn des Geschaftsjahrs (nicht erdient) 3.306.727
Gewahrt 915.113
Verfallen -78.550
Abgegolten —-20.366
Umstellung der im Jahr 2013 erteilten Aktienzusagen
vom Ausgleich durch eigene Aktien auf Barausgleich -611.210
Gesellschaftsverdnderungen -276.657
Bestand am Ende des Geschiftsjahrs
(nicht erdient) 3.235.057

Deranteilige innere Wert der an diese Beglinstigten der Siemens AG
ausgegebenen Aktienzusagen belief sich zum Bilanzstichtag auf
278 Mio. €.

SHARE-MATCHING-PROGRAMM

Die Planteilnehmer haben Anspruch auf eine Siemens-Aktie
(Matching-Aktie) fiir je drei liber den Erdienungszeitraum gehal-
tene Investment-Aktien, ohne hierfiir eine Zahlung zu leisten.

An Beglinstigte der Siemens AG gewahrte Matching-Aktien wer-
den aufwandswirksam liber den Erdienungszeitraum erfasst und
ratierlich entsprechend der Erdienung mit dem Kurs der Siemens-
Aktie (innerer Wert) am Bilanzstichtag bewertet.
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Die nachfolgende Tabelle zeigt die Entwicklung der Anspriiche
der Begtinstigten der Siemens AG auf Matching-Aktien:

Geschaftsjahr
(in Stiick) 2018
Bestand zu Beginn des Geschaftsjahrs 1.161.247
Gewadhrt 444.049
Erdient und Ubertragen -452.371
Verfallen -57.309
Abgegolten -20.330
Gesellschaftsverdnderungen -155.661
Bestand am Ende des Geschiftsjahrs 919.625

Der anteilige innere Wert der an Beglinstigte der Siemens AG
ausgegebenen Matching-Aktien belief sich auf 61 Mio. €.

zrrer22 Anteile an
Investmentvermogen

Es wurden folgende Anteile an Investmentvermdgen nach Anla-
gezielen gehalten:

SIEMENS-PROFIT-SHARING

Im Geschaftsjahr wurden dem konzernweiten Profit-Sharing-Pool
100 Mio. € zugefiihrt. Im Rahmen der Ausschiittung des im Pool
angesammelten Betrags von 400 Mio. € wurden 1.213.554 Aktien
mit einem Wert von 129 Mio. € an berechtigte Mitarbeiter der
Siemens AG ausgegeben.

30. Sep. 2018

Differenz

(in Mio. €) Buchwert Marktwert zum Buchwert
Mischfonds 6.968 6.933 -35
Rentenfonds 387 387 -
Aktienfonds 50 50 -
Geldmarktfonds 82 82 -
Anteile an Investmentvermdgen nach Anlagezielen 7.486 7.451 -35

Grundsatzlich werden die Anteile an Investmentvermdgen als
Wertpapiere des Finanzanlagevermdgens ausgewiesen. Hiervon
ausgenommen waren die Anteile, die als Deckungsvermdgen
dem Zugriff aller tbrigen Glaubiger entzogen sind und aus-
schlieBlich der Erflillung von Schulden aus Altersversorgungs-
verpflichtungen oder vergleichbaren langfristig falligen Ver-
pflichtungen dienen und mit diesen Schulden zu verrechnen
sind. Darlber hinaus lag fiir einen Teil des oben dargestellten
Investmentvermdgens der Zeitwert zum Stichtag aufgrund des
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vom Unternehmen verfolgten strategischen Investmentansat-
zes in geringem Umfang unter dem Buchwert. Eine auBerplan-
maBige Abschreibung unterblieb, da keine dauerhafte Wertmin-
derung vorlag.



zirrer23 Haftu ngsverhéi Itnisse

30. Sep.

(in Mio. €) 2018 2017
Verpflichtungen aus Biirgschaften 1.865
Gewadbhrleistungsverpflichtungen 89.014

davon im Rahmen der Finanzierung

verbundener Unternehmen 38.770

davon im Liefer- und Leistungsgeschdft

verbundener Unternehmen 43.981

davon Sonstiges 6.264
Haftungsverhaltnisse aus der
Bestellung von Sicherheiten
fuir fremde Verbindlichkeiten -
Haftungsverhéltnisse 90.879

In den Gewahrleistungsverpflichtungen waren Verpflichtungen
der Siemens AG gegenlber verbundenen Unternehmen in Hohe
von 411 (im Vj. 265) Mio. € enthalten. Die Erh6hung der Gewahr-
leistungsverpflichtungen steht vorwiegend in Zusammenhang
mit der Ausgliederung des Mobilitdtsgeschafts in die Siemens
Mobility GmbH.

Die Position Sonstiges enthdlt Schadensersatzverpflichtungen,
die in Zusammenhang mit dem Verkauf von Geschéaftseinheiten
stehen. Diese Schadensersatzverpflichtungen kénnen den Kaufer
im geschéftsliblichen Rahmen vor jeglichen potenziellen steuer-
lichen, rechtlichen und anderen Unwdgbarkeiten in Verbindung
mit der ibernommenen Geschaftseinheit schiitzen.

Die Siemens AG geht Haftungsverhaltnisse nur nach sorgfdltiger
Risikoabwagung ein und grundsatzlich nur in Zusammenhang
mit ihrer eigenen oder der Geschaftstatigkeit verbundener Unter-
nehmen. Die Siemens AG geht derzeit davon aus, dass die Ver-
pflichtungen, die den Haftungsverhaltnissen zugrunde liegen,
von den jeweiligen Hauptschuldnern erfiillt werden kdénnen;
diese Auffassung beruht auf einer kontinuierlichen Evaluierung
der Risikosituation der eingegangenen Haftungsverhéltnisse und
berticksichtigt die bis zum Aufstellungszeitpunkt gewonnenen
Erkenntnisse. Die Siemens AG schdtzt daher bei allen aufgefiihr-
ten Haftungsverhaltnissen das Risiko einer Inanspruchnahme als
nicht wahrscheinlich ein.

In den Haftungsverhdltnissen werden auch Verpflichtungen der
Siemens Financial Services GmbH, Miinchen, ausgewiesen, fiir
die von der Siemens AG eine Riickhaftung tibernommen wurde.

zrrer24 Finanzielle Verpflichtungen
aus Leasing- und Mietvertragen

Die Aufwendungen aus Leasing- und Mietvertragen gegeniiber
fremden Dritten, bei denen das wirtschaftliche Eigentum am
Leasing- beziehungsweise Mietgegenstand nicht der Siemens AG
zuzurechnen war und bei denen die Siemens AG diese Vermo-
gensgegenstdnde daher nicht aktivierte, betrugen 260 Mio. €.
Gegenstand dieser Vertrdge waren insbesondere Immobilien und
sonstige Anlagegegenstdnde.

Aus Leasing- und Mietvertrdgen bestanden Zahlungsverpflich-
tungen in Hohe von 842 Mio. €, davon 323 Mio. € gegenliber ver-
bundenen Unternehmen. Von den aus Leasing- und Mietvertra-
gen insgesamt bestehenden Zahlungsverpflichtungen entfallen
270 Mio. € auf das kommende Geschaftsjahr.

ZIFFER 25 Sonstige finanzielle
Verpflichtungen

Die Eigen- und Fremdkapitaleinzahlungsverpflichtungen betru-
gen 1.178 Mio. €, davon gegenlber verbundenen Unternehmen
in Hohe von 886 Mio. € und gegeniiber assoziierten Unterneh-
men in H6he von 170 Mio. €.

Aus einem bestehenden Outsourcing-Vertrag mit einer Laufzeit
von mehreren Jahren mit einem Wert von rund 8,7 Mrd. € belief
sich zum 30. September 2018 der noch ausstehende Wert auf
rund 2,3 Mrd. €.

Die Siemens AG ist im Rahmen der gewdhnlichen Geschaftstatig-
keit in unterschiedlichen Jurisdiktionen mit zahlreichen Rechts-
streitigkeiten, regulatorischen Verfahren und behérdlichen Un-
tersuchungen (Rechtsstreitigkeiten) konfrontiert. Diese konnen
insbesondere dazu fiihren, dass der Siemens AG die Zahlung von
Schadensersatz, Strafschadensersatz (Punitive Damages), die
Erfillung anderer Anspriiche sowie straf- oder zivilrechtliche
Sanktionen, GeldbuBen oder Vorteilsabschépfungen auferlegt
werden. Zudem kdnnen hieraus in Einzelféllen formelle oder in-
formelle Ausschliisse bei Ausschreibungen oder der Entzug oder
Verlust der Gewerbe- oder Betriebserlaubnis resultieren. Ferner
kdnnen weitere Rechtsstreitigkeiten eingeleitet oder bestehende
Rechtsstreitigkeiten ausgeweitet werden. In einigen dieser
Rechtsstreitigkeiten konnten negative Entscheidungen fiir die
Siemens AG ergehen, die wesentliche Auswirkungen auf die Ver-
maogens-, Finanz- und Ertragslage in dem jeweiligen Berichtszeit-
raum haben kdnnen. Soweit diese nicht bilanziell berlicksichtigt
sind, erwartet die Siemens AG zum gegenwadrtigen Zeitpunkt
keine wesentlichen negativen Auswirkungen auf die Vermo-
gens-, Finanz- und Ertragslage.
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zreer 26 Derivative Finanzinstrumente
und Bewertungseinheiten

Die Siemens AG istim Rahmen ihrer weltweiten Geschéfts-, Inves-
titions- und Finanzierungstatigkeit insbesondere Risiken aus
Wechselkurs- und Zinssatzanderungen ausgesetzt, die im Rah-
men eines bewdhrten Risikomanagementsystems unter Beriick-
sichtigung vorgegebener Risikolimite gesteuert werden. Als Mut-
terunternehmen des Siemens-Konzerns hat die Siemens AG eine
zentrale Funktion hinsichtlich des konzernweiten Managements
von Finanzmarktrisiken. Zur Absicherung der Wechselkurs- und
Zinssatzanderungen setzt die Siemens AG im Wesentlichen Devi-
sentermingeschdfte, Zinsswaps, kombinierte Zins-Wahrungs-
swaps sowie Zinsoptionen und Zinsfutures ein. Dabei ist es den
operativen Einheiten der Siemens AG nicht gestattet, derivative
Finanzinstrumente zu spekulativen Zwecken abzuschlieBen. Die
Vertragspartner bei derivativen Finanzinstrumenten sind Banken
und Bérsenmakler, deren Bonitit einer stindigen Uberwachung
unterliegt, sowie verbundene Unternehmen.

Die nachfolgende Tabelle zeigt die bestehenden derivativen
Finanzinstrumente:

30. Sep. 2018
Nominal- Markt-
(in Mio. €) volumen werte
Wéhrungssicherungskontrakte
Devisentermingeschéfte 58.542 147
Wahrungsoptionen 105 -
Zinssicherungskontrakte
Zinsswaps 16.459 117
Zinsoptionen 2.611 8
Zinsfutures 329 3
Caps und Floors 2.406 13
Kombinierte
Zins-Wahrungssicherungskontrakte 5.233 350
Ubrige Sicherungskontrakte 458 -
Bestehende
derivative Finanzinstrumente 86.143 638

Das Nominalvolumen entspricht den Kontraktwerten der einzel-
nen derivativen Finanzinstrumente, die — unabhdngig von der
Art der abgeschlossenen Position (Kauf oder Verkauf) — jeweils
unsaldiert dargestellt werden (Brutto-Nominalvolumen).

Die Bewertung von derivativen Finanzinstrumenten beziehungs-
weise die Ermittlung der Marktwerte erfolgt in Abhangigkeit von
der Art der Instrumente. Bei Wahrungsderivaten erfolgt die
Ermittlung auf Basis der Verdnderungen der relevanten Devisen-
kurse. Bei Zinsderivaten erfolgt eine Abzinsung der erwarteten
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kiinftigen Zahlungsstrome (iber die Restlaufzeit des Kontrakts
auf Basis aktueller Marktzinsen und Zinsstrukturkurven oder
die Ermittlung auf Basis bdrsennotierter Preise. Kombinierte
Zins-/Wahrungsderivate werden mit einer Kombination der ge-
nannten Faktoren bewertet. Sofern Wahrungs- und Zinsderivate
eine Optionskomponente enthalten, erfolgt die Bewertung auf
Basis eines von einem Optionspreismodell errechneten Schatz-
wertes oder von bdrsennotierten Preisen.

Derivative Finanzinstrumente werden, sofern die Voraussetzun-
gen erflllt sind, mit den abgesicherten Grundgeschdften zu
Bewertungseinheiten zusammengefasst. Die Wirksamkeit der
Bewertungseinheit wird entweder durch das Risikomanagement
gewadhrleistet oder sowohl prospektiv als auch retrospektiv auf
Basis der einschldgigen Methoden zur Effektivitdtsmessung (bei-
spielsweise Dollar-Offset-Methode, Regressionsanalyse, Sensiti-
vitdtsanalyse) nachgewiesen.

BEWERTUNGSEINHEIT ZUR ABSICHERUNG

DES FREMDWAHRUNGSRISIKOS

Jede Siemens-Einheit ist gemaB der Unternehmenspolitik verant-
wortlich fiir die Erfassung, Bewertung und Uberwachung ihrer
transaktionsbezogenen Fremdwahrungsrisiken. Die Nettofremd-
wdhrungsposition jeder Einheit dient als zentrale Steuerungs-
groBe und ist in einer Bandbreite von mindestens 75 %, aber nicht
mehr als 100% mit der Konzern-Treasury der Siemens AG abzu-
sichern.

Das nach Aufrechnung gegenldufiger Cashflows in der gleichen
Wahrung verbleibende Fremdwahrungsrisiko sichert die Kon-
zern-Treasury der Siemens AG mit externen Vertragspartnern ab.
Die Nettofremdwahrungsposition (vor Sicherung) der Siemens AG
wird mit den gegenldaufigen Devisensicherungsgeschaften zu
einer Makro-Bewertungseinheit zusammengefasst. Grund- und
Sicherungsgeschdfte werden fiir diesen Zweck jeweils mit den
zugrunde liegenden diskontierten Zahlungsstromen bewertet.
Die in dieser Bewertungseinheit enthaltenen derivativen Finanz-
instrumente wiesen eine Laufzeit bis 2042 auf. Die Zahlungsein-
und -ausgange, die aus den Devisensicherungsgeschaften sowie
aus schwebenden Geschaften und antizipativen Transaktionen
resultieren, sind in der nachfolgenden Tabelle jeweils saldiert
ausgewiesen.



30. Sep.
(in Mio. €) 2018
Fremdwahrungsrisiko aus Bilanzpositionen 1.202
davon Vermégensgegenstdnde 15.984
davon Schulden -14.782
Fremdwahrungsrisiko aus schwebenden Geschéften
und antizipativen Transaktionen 974
Nettofremdwahrungsposition (vor Sicherung) 2.176
Devisensicherungsgeschéafte -2.204
davon mit externen Vertragspartnern -1.278
davon gegentiber verbundenen Unternehmen -926
Nettofremdwadhrungsposition (nach Sicherung) -28

Das Fremdwadhrungsportfolio der Siemens AG erreichte einen
Sicherungsgrad (Verhéltnis der Absolutbetrdge von Sicherungs-
geschéaften zu Grundgeschéften) von anndhernd 100 %. Die Bil-
dung einer Riickstellung flir Drohverluste aus schwebenden Ge-
schaften war nicht erforderlich.

BEWERTUNGSEINHEITEN ZUR ABSICHERUNG

DES ZINSRISIKOS

Die bei der Siemens AG eingesetzten Zinssicherungsgeschafte
dienen dazu, Zinsanderungsrisiken abzusichern und das Zins-
ergebnis unter Berlicksichtigung intern festgelegter Zins-Bench-
marks zu optimieren. Der Teil der Grundgeschafte der Siemens AG,
der Zinsanderungsrisiken ausgesetzt ist, wird, soweit die Voraus-
setzungen erflllt sind, mit den zur Absicherung gehaltenen Zins-
derivaten in Bewertungseinheiten zusammengefasst.

Zur Absicherung von mit Tochterunternehmen abgeschlossenen
Zinsswaps gegen Zinsdanderungsrisiken hat die Siemens AG Zins-
derivate mit externen Banken abgeschlossen. Die in dieser Makro-
Bewertungseinheit erfassten, mit Tochterunternehmen abge-
schlossenen Zinsswaps wiesen zum 30. September 2018 ein
Nominalvolumen in Héhe von 3.675 Mio. € und Marktwerte in
Hohe von —245 Mio. € auf und hatten eine maximale Laufzeit bis
2028. Diesen Grundgeschédften standen zum Bilanzstichtag ex-
terne Zinsderivate mit Marktwerten von 121 Mio. € und einer ma-
ximalen Laufzeit bis 2030 gegentiber. Zum 30. September 2018
betrug der aus der Makro-Bewertungseinheit resultierende nega-
tive Uberhang, der als Riickstellung erfasst wurde, 124 Mio. €.

Zur Absicherung bestimmter Finanzforderungen gegen Zinsan-
derungsrisiken hat die Siemens AG Zinsderivate mit externen
Vertragspartnern abgeschlossen und mit den Grundgeschaften
zu einer Makro-Bewertungseinheit zusammengefasst. Die Nomi-
nalvolumen der bilanzierten Finanzforderungen, die eine maxi-
male Laufzeit bis 2045 haben, beliefen sich zum 30. September
2018 auf 12.784 Mio. €. Zum 30. September 2018 standen den
kumulierten Marktwertverdanderungen der Finanzforderungen

in Héhe von 65 Mio.€ Zinsderivate mit einer kumulierten
Marktwertveranderung in Héhe von 31 Mio. € und einer maxi-
malen Laufzeit bis 2056 gegenlber. Fiir den die Zinsderivate
Ubersteigenden Anteil an Finanzforderungen wurde keine zins-
induzierte Bewertung vorgenommen. Ein Uberhang an Zins-
derivaten innerhalb der Bewertungseinheit existierte zum
30. September 2018 nicht.

BUCHWERTE DER BILANZIERUNGSPFLICHTIGEN
DERIVATIVEN FINANZINSTRUMENTE

Die Buchwerte der bilanzierungspflichtigen derivativen Finanz-
instrumente sind unter Berlcksichtigung der gebildeten Bewer-
tungseinheiten in den folgenden Bilanzposten erfasst:

30. Sep. 2018
Sonstige Ubrige Ubrige
Vermdgens- Riick- Verbind-
(in Mio. €) gegenstdnde stellungen lichkeiten
Wahrungssicherungskontrakte
Wahrungsoptionen 1 -1
Zinssicherungskontrakte
Zinsswaps -211
Zinsoptionen 31 -28
Caps und Floors 16 -33
Bilanzierungspflichtige
derivative Finanzinstrumente 47 -211 -62

zreer27 VOrschlag zur Gewinn-
verwendung

Aufsichtsrat und Vorstand schlagen vor, den Bilanzgewinn der
Siemens Aktiengesellschaft aus dem abgelaufenen Geschéftsjahr
2018 in Hohe von 3.230 Mio. € zur Ausschiittung einer Dividende
von 3,80 € je dividendenberechtigte Stlickaktie zu verwenden
und den aus dem Bilanzgewinn auf nicht dividendenberechtigte
Stiickaktien entfallenden Betrag auf neue Rechnung vorzutragen.
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zrrer2s Vergutung des Vorstands
und des Aufsichtsrats

VERGUTUNG DER MITGLIEDER DES VORSTANDS

Die Mitglieder des Vorstands erhielten eine Barvergiitung in
Hoéhe von 21,9 Mio. €. Der beizulegende Zeitwert der aktienba-
sierten Vergiitung betrug 9,8 Mio. € fiir 100.511 Aktienzusagen.
Den Mitgliedern des Vorstands wurden Beitrdge zur BSAV in Hohe
von 5,4 Mio. € gewdhrt.

Die den Mitgliedern des Vorstands gewahrte Verglitung sowie
gewahrten Leistungen betrugen somit insgesamt 37,1 Mio. €.

GESAMTBEZUGE DER FRUHEREN MITGLIEDER

DES VORSTANDS

Friihere Vorstandsmitglieder und deren Hinterbliebene erhielten
Gesamtbeziige im Sinne von §285 Abs. 1 Nr. 9b HGB in Hohe von
39,9 Mio. €.

Flr Pensionszusagen gegenliiber fritheren Vorstandsmitgliedern
und deren Hinterbliebenen hat die Siemens AG Pensionsriickstel-
lungen in Héhe von 94,0 Mio. € gebildet.

VERGUTUNG DER AUFSICHTSRATSMITGLIEDER

Die Vergiitung der Mitglieder des Aufsichtsrats umfasste eine
Grundverglitung sowie eine zusatzliche Vergitung flr Aus-
schusstatigkeiten und betrug insgesamt, einschlieBlich Sitzungs-
geldern, 5,4 Mio. €.

Individualisierte Angaben zur Verglitung des Vorstands und des

Aufsichtsrats sind im Verglitungsbericht, der Bestandteil des zu-
sammengefassten Lageberichts ist, dargestellt.
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zrrer20 ENtsprechenserklarung zum
Deutschen Corporate Governance
Kodex

Vorstand und Aufsichtsrat der Siemens Aktiengesellschaft haben
zum 1. Oktober 2018 die nach §161 des Aktiengesetzes vorge-
schriebene Erklarung abgegeben und auf der Website des Unter-
nehmens unter www.sIEMENS.com/pcG-koDex Offentlich zugang-
lich gemacht.

zrrer30 ZUSammensetzung
und Mandate des Vorstands
und des Aufsichtsrats

MITGLIEDER DES VORSTANDS UND MANDATE DER
VORSTANDSMITGLIEDER

Im Geschaftsjahr 2018 gehdrten dem Vorstand folgende Mitglie-
der an:


http://www.siemens.com/dcg-kodex

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden Aufsichtsraten sowie in vergleichbaren
in- oder auslandischen Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen

Erste Externe Mandate Konzernmandate
Name Geburtsdatum  Bestellung Bestellt bis (Stand: 30.09.2018) (Stand: 30.09.2018)
Joe Kaeser 23.06.1957  01.05.2006  Bis zur Been- Deutsche Mandate: Auslandsmandate:
Vorsitzender digung der > Allianz Deutschland AG, Miinchen > Siemens Ltd., Indien
ordentlichen » Daimler AG, Stuttgart
Hauptver- Auslandsmandate:
sammlung > NXP Semiconductors B.V.,
2021 Niederlande
Dr.rer. nat. 22.11.1964 01.04.20M 31.03.2021 Deutsche Mandate: Deutsche Mandate:
Roland Busch > European School of Management » Siemens Postal, Parcel &Airport
and Technology GmbH, Berlin Logistics GmbH, Konstanz
> OSRAM Licht AG, Miinchen Auslandsmandate:
(stellv. Vorsitz) > Arabia Electric Ltd. (Equipment),
> OSRAM GmbH, Miinchen Saudi-Arabien
(stellv. Vorsitz) > ISCOSA Industries and Maintenance
Auslandsmandate: Ltd., Saudi-Arabien (stellv. Vorsitz)
> Atos SE, Frankreich » Siemens Ltd., Saudi-Arabien
» Siemens W.L.L., Katar
> VATECH T&D Co. Ltd., Saudi-Arabien
Lisa Davis 15.10.1963 01.08.2014  31.07.2019  Auslandsmandate: Auslandsmandate:
> Penske Automotive Group, Inc., USA > Siemens Corp., USA (Vorsitz)
» Siemens Gamesa Renewable Energy,
S.A., Spanien
Klaus Helmrich 24.05.1958  01.04.2011 31.03.2021 Deutsche Mandate: Auslandsmandate:
> Deutsche Messe AG, Hannover > Siemens AB, Schweden (Vorsitz)
» EOS Holding AG, Krailling » Siemens Aktiengesellschaft
» inpro Innovationsgesellschaft fiir Osterreich, Osterreich (Vorsitz)
fortgeschrittene Produktionssysteme > Siemens Proprietary Ltd., Stidafrika
in der Fahrzeugindustrie mbH, (Vorsitz)
Berlin > Siemens Schweiz AG, Schweiz
(Vorsitz)
Janina Kugel 12.01.1970 01.02.2015  31.01.2020  Deutsche Mandate: Deutsche Mandate:
» Pensions-Sicherungs-Verein > Siemens Healthcare GmbH,
Versicherungsverein auf Miinchen
Gegenseitigkeit, K6In
Auslandsmandate:
> Konecranes Plc., Finnland
Cedrik Neike 07.03.1973  01.04.2017  31.05.2020 Auslandsmandate:
> Siemens Ltd., China (Vorsitz)
> Siemens Ltd., Indien
» Siemens Ltd. Seoul, Stidkorea
(Vorsitz)
Michael Sen 17.11.1968 01.04.2017  31.03.2022 Deutsche Mandate:
> Siemens Healthcare GmbH, Miinchen
(Vorsitz)
> Siemens Healthineers AG, Miinchen
(Vorsitz)
Auslandsmandate:
> Siemens Gamesa Renewable Energy,
S.A., Spanien
Prof.Dr.rer. pol. 07.03.1961  18.09.2013  17.09.2023 Deutsche Mandate:

Ralf P. Thomas

» Siemens Healthcare GmbH, Miinchen

> Siemens Healthineers AG, Miinchen

Auslandsmandate:

> Siemens Aktiengesellschaft
Osterreich, Osterreich

» Siemens Corp., USA (stellv. Vorsitz)

> Siemens Gamesa Renewable Energy,
S.A., Spanien
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MITGLIEDER DES AUFSICHTSRATS UND MANDATE
DER AUFSICHTSRATSMITGLIEDER

Der Aufsichtsrat der Siemens AG umfasst 20 Mitglieder. Er ist ge-
maB dem deutschen Mitbestimmungsgesetz zu gleichen Teilen
mit Anteilseignervertretern und — durch * kenntlich gemachten —
Arbeitnehmervertretern besetzt. In der Hauptversammlung am
31. Januar 2018 wurden sieben der zehn Anteilseignervertreter
gewadhlt. Die Aufsichtsratsmitglieder der Arbeitnehmer wurden
am 5. Oktober 2017 nach den Bestimmungen des Mitbestim-
mungsgesetzes mit Wirkung ab Beendigung der ordentlichen

Hauptversammlung am 31. Januar 2018 gewahlt. Die Amtsperi-
ode der Aufsichtsratsmitglieder endet grundsatzlich mit Ablauf
der ordentlichen Hauptversammlung im Jahr 2023. Die Amtspe-
riode von Dr. Nicola Leibinger-Kammiiller, Jim Hagemann Snabe
und Werner Wenning endet mit Ablauf der ordentlichen Haupt-
versammlung im Jahr 2021.

Im Geschéftsjahr 2018 gehorten dem Aufsichtsrat folgende Mit-
glieder an:

Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden Aufsichts-
raten sowie in vergleichbaren in- oder ausldandischen
Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen

Name Ausgelibter Beruf Geburtsdatum  Mitglied seit (Stand: 30.09.2018)
Jim Hagemann Snabe Vorsitzender des Aufsichtsrats 27.10.1965 01.10.2013 Deutsche Mandate:
Vorsitzender der Siemens AG > Allianz SE, Miinchen (stellv. Vorsitz)
und des Verwaltungsrats Auslandsmandate:
der A.P. Moller-Mzersk A/S > A.P. Moller-Maersk A/S, Danemark (Vorsitz)
Birgit Steinborn* Vorsitzende des Gesamtbetriebsrats ~ 26.03.1960  24.01.2008
1. stellv. Vorsitzende der Siemens AG
Werner Wenning Vorsitzender des Aufsichtsrats 21.10.1946 23.01.2013 Deutsche Mandate:
2. stellv. Vorsitzender der Bayer AG > Bayer AG, Leverkusen (Vorsitz)
> Henkel AG & Co. KGaA, Diisseldorf?
> Henkel Management AG, Diisseldorf
Olaf Bolduan* Ehemaliger Vorsitzender des 24.07.1952 11.07.2014
(bis 31.01.2018) Betriebsrats Siemens Dynamowerk —
Standort Berlin
Dr.rer.pol. Werner Brandt  Vorsitzender des Aufsichtsrats 03.01.1954 31.01.2018 Deutsche Mandate:
(seit31.01.2018) der RWE AG und der ProSiebenSat.1 > ProSiebenSat.1 Media SE, Miinchen (Vorsitz)
Media SE > RWE AG, Essen (Vorsitz)
Dr.iur. Gerhard Cromme Aufsichtsratsmitglied 25.02.1943  23.01.2003  Auslandsmandate?:
ehemaliger Vorsitzender » AUTO1 N.V., Niederlande (Vorsitz)
(bis 31.01.2018) > ODDO BHF SCA, Frankreich (Co-Vorsitz)
Michael Diekmann Vorsitzender des Aufsichtsrats 23.12.1954 24.01.2008 Deutsche Mandate:
der Allianz SE > Allianz SE, Miinchen (Vorsitz)
> BASF SE, Ludwigshafen am Rhein
(stellv. Vorsitz)
> Fresenius Management SE, Bad Homburg
> Fresenius SE & Co. KGaA, Bad Homburg
(stellv. Vorsitz)
Dr. phil. Gewerkschaftssekretdrin, 21.06.1970 31.01.2018
Andrea Fehrmann* IG Metall Bezirksleitung Bayern
(seit 31.01.2018)
Dr.iur. Hans Michael Gaul  Aufsichtsratsmitglied 02.03.1942  24.01.2008  Deutsche Mandate?:
(bis 31.01.2018) > HSBC Trinkaus & Burkhardt AG, Disseldorf
Reinhard Hahn* Gewerkschaftssekretar 24.06.1956  27.01.2015 Deutsche Mandate:
beim Vorstand der IG Metall > Siemens Healthcare GmbH, Miinchen
Bettina Haller* Vorsitzende des Konzernbetriebsrats ~ 14.03.1959 01.04.2007
der Siemens AG
Robert Kensbock* Stellvertretender Vorsitzender des 13.03.1971 23.01.2013

Gesamtbetriebsrats der Siemens AG

Gesellschafterausschuss.

Stand: 31.01.2018.

w IN =

Konzernmandat.
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Mitgliedschaft in gesetzlich zu bildenden Aufsichts-
réten sowie in vergleichbaren in- oder ausldandischen
Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen

Name Ausgeiibter Beruf Geburtsdatum  Mitglied seit (Stand: 30.09.2018)
Harald Kern* Vorsitzender des 16.03.1960 24.01.2008
Siemens-Europabetriebsrats
Jiirgen Kerner* Hauptkassierer und geschéfts- 22.01.1969 25.01.2012 Deutsche Mandate:
flihrendes Vorstandsmitglied > Airbus Operations GmbH, Hamburg
der IG Metall > Flender GmbH, Bocholt
> MAN Energy Solutions SE, Augsburg
> MAN SE, Miinchen (stellv. Vorsitz)
> Premium Aerotec GmbH, Augsburg
(stellv. Vorsitz)
Dr.phil. Nicola Vorsitzende der Gruppen- 15.12.1959 24.01.2008  Deutsche Mandate:
Leibinger-Kammiiller geschéaftsfiihrung und geschafts- > Axel Springer SE, Berlin
flihrende Gesellschafterin Auslandsmandate:
der TRUMPF GmbH + Co. KG > TRUMPF Schweiz AG, Schweiz?
Gérard Mestrallet Ehrenvorsitzender 01.04.1949  23.01.2013 Auslandsmandate?:
(bis 31.01.2018) von ENGIE S.A. > ENGIE S.A., Frankreich (Vorsitz)
> Société Générale S. A., Frankreich
> Suez S.A., Frankreich (Vorsitz)
Benoit Potier Vorstandsvorsitzender (Chairman 03.09.1957 31.01.2018 Auslandsmandate:
(seit 31.01.2018) und Chief Executive Officer) > Air Liquide International S.A., Frankreich
der Air Liquide S.A. (Vorsitz — Chairman and
Chief Executive Officer)?
> Air Liquide International Corporation (ALIC),
USA (Vorsitz) 3
> American Air Liquide Holdings, Inc., USA3
> Danone S.A., Frankreich
Dr.-Ing.Dr.-Ing.E.h. Vorsitzender des Aufsichtsrats 29.05.1956  27.01.2015 Deutsche Mandate:
Norbert Reithofer der Bayerische Motoren Werke > Bayerische Motoren Werke Aktiengesellschaft,
Aktiengesellschaft Miinchen (Vorsitz)
> Henkel AG & Co. KGaA, Diisseldorf?
Giiler Sabanci Vorsitzende (Chairwoman und 14.08.1955 23.01.2013
(bis 31.01.2018) Executive Member) der Haci Omer
Sabanci Holding A.S.
Dame Nemat Talaat Shafik Director der London School 13.08.1962 31.01.2018
(seit 31.01.2018) of Economics
Dr. phil. Nathalie Geschéftsflihrendes Vorstands- 14.07.1971 27.01.2015 Deutsche Mandate:
von Siemens mitglied und Sprecherin des > Messer Group GmbH, Sulzbach
Vorstands der Siemens Stiftung > Siemens Healthcare GmbH, Miinchen
> Siemens Healthineers AG, Miinchen
Michael Sigmund* Vorsitzender des Siemens- 13.09.1957 01.03.2014
Konzernsprecherausschusses und
des Gesamtsprecherausschusses
der Siemens AG
Dorothea Simon* Vorsitzende des Gesamtbetriebsrats ~ 03.08.1969  01.10.2017 Deutsche Mandate:
der Siemens Healthcare GmbH » Siemens Healthcare GmbH, Miinchen
Sibylle Wankel* Justitiarin, 1G Metall Vorstand 03.03.1964  01.04.2009  Deutsche Mandate:
(bis 31.01.2018) > Daimler AG, Stuttgart
Matthias Zachert Vorstandsvorsitzender 08.11.1967 31.01.2018 Auslandsmandate:
(seit 31.01.2018) der LANXESS AG > ARLANXEO Holding B.V., Niederlande
(Vorsitzender des Gesellschafterausschusses) '3
Gunnar Zukunft* Stellvertretender Vorsitzender 21.06.1965 31.01.2018 Deutsche Mandate:

(seit 31.01.2018)

des Gesamtbetriebsrats
der Siemens Industry Software
GmbH

> Siemens Industry Software GmbH, KéIn
(stellv. Vorsitz)

Gesellschafterausschuss.
Stand: 31.01.2018.

N =

3 Konzernmandat.
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zrrer 1. Aufstellung des Anteilsbesitzes der Siemens AG

gemaB §285 Nr.11, Nr.11a und Nr.11b HGB

Ergebnis

nach Steuern  Eigenkapital Kapitalanteil
Stand: 30.09.2018 in Mio. €' in Mio. €' in%
Deutschland (45 Gesellschaften)
Atecs Mannesmann GmbH, Erlangen 9 6.083 100
BSAV Kapitalbeteiligungen und Vermdgensverwaltungs Management GmbH, Griinwald 11 214 1008
evosoft GmbH, Niirnberg 0 6 100
Flender GmbH, Bocholt -22 316 100
Flender Industriegetriebe GmbH, Penig 1 59 100
HaCon Ingenieurgesellschaft mbH, Hannover -10 170 100
HSP Hochspannungsgerdte GmbH, Troisdorf 0 2 100
Kyros 53 GmbH, Miinchen 443 2.798 100
Kyros Beteiligungsverwaltung GmbH, Griinwald 48 519 1008
Maschinenfabrik Reinhausen GmbH, Regensburg 121 377 26°
Mentor Graphics Development (Deutschland) GmbH, Villingen-Schwenningen -5 48 100
next47 GmbH, Miinchen -2 -6 100
next47 Services GmbH, Miinchen -3 5 100
OWP Butendiek GmbH & Co. KG, Bremen 105 379 238
Project Ventures Butendiek Holding GmbH, Erlangen 18 95 100
RISICOM Riickversicherung AG, Griinwald 0 201 100
Siemens Bank GmbH, Miinchen -24 1.087 100
Siemens Beteiligungen Inland GmbH, Miinchen 136 14.555 100
Siemens Beteiligungen USA GmbH, Berlin -3 8.304 100
Siemens Beteiligungsverwaltung GmbH & Co. OHG, Griinwald 466 17.514 1003
Siemens Campus Erlangen Grundstiicks-GmbH & Co. KG, Griinwald 18 45 100
Siemens Finance & Leasing GmbH, Miinchen 0 116 100
Siemens Financial Services GmbH, Miinchen 4 2.038 100
Siemens Gamesa Renewable Energy GmbH & Co. KG, Hamburg -37 104 100
Siemens Healthcare Diagnostics GmbH, Eschborn 7 206 100
Siemens Healthcare Diagnostics Holding GmbH, Eschborn 44 1.089 100
Siemens Healthcare Diagnostics Products GmbH, Marburg 34 786 100
Siemens Healthcare GmbH, Miinchen -399 1.216 100
Siemens Healthineers AG, Miinchen 338 15.125 85
Siemens Healthineers Beteiligungen GmbH & Co. KG, Kemnath -3 12.898 100
Siemens Immobilien GmbH & Co. KG, Griinwald 38 298 100
Siemens Industry Software GmbH, KoIn 0 304 100
Siemens Medical Solutions Health Services GmbH, Griinwald 6 34 100
Siemens Mobility GmbH, Miinchen 23 1.719 100
Siemens Mobility Real Estate GmbH & Co. KG, Griinwald 10 117 100

Die Werte entsprechen den Jahresabschliissen nach evtl. 4 Ein konsolidiertes Tochterunternehmen der Siemens AG ist
Gewinnabfiihrung, bei Tochterunternehmen gemas innen- unbeschréankt haftender Gesellschafter dieser Gesellschaft.

konsolidiertem IFRS-Abschluss. Werte aus dem Geschftsjahr 01.10.2016-30.09.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.04.2016-31.03.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.07.2016-30.06.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.01.2017-31.12.2017.

9 Werte aus dem Geschaftsjahr 21.08.2017-31.12.2017.

10 Werte aus dem Geschaftsjahr 01.04.2017-31.03.2018.

. . 11 k.A.=Es liegen keine Angaben vor.

2 Neuerwerb bzw. Neugriindung, noch kein Abschluss -
verfligbar.

IN o I

3 Die Siemens AG ist unbeschrankt haftender Gesellschafter
dieser Gesellschaft.

10
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Ergebnis

nach Steuern  Eigenkapital Kapitalanteil
Stand: 30.09.2018 in Mio. €' in Mio. €' in%
Siemens Nixdorf Informationssysteme GmbH, Griinwald 0 31 100
Siemens Postal, Parcel & Airport Logistics GmbH, Konstanz -7 52 100
Siemens Project Ventures GmbH, Erlangen 17 387 100
Siemens Real Estate GmbH & Co. KG, Kemnath 16 121 100
Siemens Treasury GmbH, Miinchen 1 1 100
SILLIT Grundstiicks-Verwaltungsgesellschaft mbH, Miinchen 6 20 100
SIM 2. Grundsttlicks-GmbH & Co. KG, Griinwald 23 170 100
Valeo Siemens eAutomotive GmbH, Erlangen 0 168 508
Veja Mate Offshore Project GmbH, Oststeinbek 81 95 318
Voith Hydro Holding GmbH & Co. KG, Heidenheim 31 113 35°
Europa, Gemeinschaft Unabhédngiger Staaten (GUS), Afrika,
Naher und Mittlerer Osten (ohne Deutschland) (134 Gesellschaften)
Siemens Technologies S.A.E., Kairo/ Agypten 9 32 90
Siemens Healthcare SA/NV, Beersel/Belgien 2 87 100
Siemens Industry Software NV, Leuven/Belgien 5 432 100
Siemens S.A./N.V., Beersel/Belgien 41 160 100
Siemens A/S, Ballerup/Danemark 18 153 100
Siemens Gamesa Renewable Energy A/S, Brande/Danemark 235 516 100
Siemens Osakeyhtid, Espoo/Finnland 7 54 100
ATOS SE, Bezons/Frankreich 665 5.226 128
D-R Holdings (France) SAS, Le Havre/Frankreich 50 88 100
Dresser-Rand SAS, Le Havre/Frankreich -8 131 100
Siemens France Holding SAS, Saint-Denis/Frankreich 159 522 100
Siemens Healthcare SAS, Saint-Denis/Frankreich -34 220 100
Siemens Industry Software SAS, Chatillon/Frankreich -1 52 100
Siemens Mobility SAS, Chatillon/Frankreich 8 120 100
Siemens SAS, Saint-Denis/Frankreich 63 252 100
Siemens A.E., Elektrotechnische Projekte und Erzeugnisse, Athen/Griechenland 2 101 100
Siemens Healthcare Industrial and Commercial Société Anonyme, Athen/Griechenland 0 56 100
Mentor Graphics (Holdings) Unlimited Company, Shannon, County Clare/Irland 11 2.039 1004
Mentor Graphics (Ireland) Limited, Shannon, County Clare/Irland -62 1.921 100
Siemens Gamesa Renewable Energy Limited, Dublin/Irland 6 3 100
Siemens Limited, Dublin/Irland 1 13 100
Mentor Graphics Development Services (Israel) Ltd., Rehovot/Israel 4 63 100
Siemens Concentrated Solar Power Ltd., Rosh Ha'ayin/Israel -3 -494 100
Siemens Industry Software Ltd., Airport City/lIsrael 11 48 100
Siemens Israel Ltd., Rosh Ha'ayin/lIsrael -46 24 100
Siemens Product Lifecycle Management Software 2 (IL) Ltd., Airport City/Israel 0 3 100
UGS Israeli Holdings (Israel) Ltd., Airport City/Israel -3 -4 100
Medical Systems S.p.A., Genua/ltalien 4 105 458
Siemens Healthcare S.r.1., Mailand/Italien 13 239 100

Die Werte entsprechen den Jahresabschliissen nach evtl. 4 Ein konsolidiertes Tochterunternehmen der Siemens AG ist
Gewinnabfiihrung, bei Tochterunternehmen gemas innen- unbeschrénkt haftender Gesellschafter dieser Gesellschaft.

konsolidiertem IFRS-Abschluss. Werte aus dem Geschftsjahr 01.10.2016-30.09.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.04.2016-31.03.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.07.2016-30.06.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.01.2017-31.12.2017.

9 Werte aus dem Geschaftsjahr 21.08.2017-31.12.2017.
10 Werte aus dem Geschaftsjahr 01.04.2017-31.03.2018.
1

. . k.A. = Es liegen keine Angaben vor.
2 Neuerwerb bzw. Neugriindung, noch kein Abschluss

verfligbar.

IN o In

3 Die Siemens AG ist unbeschrankt haftender Gesellschafter
dieser Gesellschaft.

10
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Ergebnis

nach Steuern  Eigenkapital Kapitalanteil
Stand: 30.09.2018 in Mio. €' in Mio. €' in%
Siemens S.p.A., Mailand/Italien 34 310 100
Siemens W.L.L., Doha/Katar 38 74 40
Koncar-Energetski Transformatori, d.o.o., Zagreb/Kroatien 14 81 51
D-R Luxembourg Holding 1, SARL, Luxemburg/Luxemburg 0 478 100
D-R Luxembourg Holding 2, SARL, Luxemburg/Luxemburg 0 0 100
D-R Luxembourg Holding 3, SARL, Luxemburg/Luxemburg 0 1.151 100
D-R Luxembourg International SARL, Luxemburg/Luxemburg -1 -196 100
Dresser-Rand Holding (Delaware) LLC, SARL, Luxemburg/Luxemburg 47 161 100
FAST TRACK DIAGNOSTICS LUXEMBOURG S.a r.1., Esch-sur-Alzette / Luxemburg 0 76 100
D-R International Holdings (Netherlands) B.V., Spijkenisse/Niederlande -2 290 100
Dresser-Rand B.V., Spijkenisse/Niederlande -1 86 100
Dresser-Rand Services B.V., Spijkenisse/Niederlande 0 40 100
Mentor Graphics (Netherlands) B.V., Eindhoven/Niederlande 14 248 100
Siemens Diagnostics Holding Il B.V., Den Haag/Niederlande 19 1.330 100
Siemens D-R Holding Il B.V., Den Haag/Niederlande 32 1.444 100
Siemens D-R Holding Ill B.V., Den Haag/Niederlande 0 114 100
Siemens Gas Turbine Technologies Holding B.V., Den Haag/Niederlande 25 81 65
Siemens Healthcare Nederland B.V., Den Haag/Niederlande 1 117 100
Siemens Healthineers Holding Ill B.V., Den Haag/Niederlande 83 2.502 100
Siemens Heat Transfer Technology B.V., Zoeterwoude/Niederlande 1 58 100
Siemens Industry Software Holding | B.V., Den Haag/Niederlande 0 77 100
Siemens Industry Software Holding Il B.V., Den Haag/Niederlande 0 94 100
Siemens International Holding B.V., Den Haag/Niederlande 1.373 10.863 100
Siemens Medical Solutions Diagnostics Holding | B.V., Den Haag/Niederlande -1 2.817 100
Siemens Mobility Holding B.V., Den Haag/Niederlande 1 870 100
Siemens Nederland N.V., Den Haag/Niederlande 36 1.175 100
TASS International Holding B.V., Helmond/Niederlande 1 52 100
Ural Locomotives Holding Besloten Vennootschap, Den Haag/Niederlande 0 0 508
Siemens Ltd., Lagos/Nigeria 15 27 100
Dresser-Rand AS, Kongsberg/Norwegen -19 58 100
Siemens AS, Oslo/Norwegen -3 31 100
ETM professional control GmbH, Eisenstadt/Osterreich 13 18 100
KDAG Beteiligungen GmbH, Wien/Osterreich 0 8 100
Siemens Aktiengesellschaft Osterreich, Wien/Osterreich 165 1.723 100
Siemens Healthcare Diagnostics GmbH, Wien/Osterreich -6 105 100
Siemens Konzernbeteiligungen GmbH, Wien/Osterreich 323 2.211 100
Siemens Metals Technologies Vermdgensverwaltungs GmbH, Wien/Osterreich 4 141 100
Siemens Sp. z 0.0., Warschau/Polen 4 48 100
SIEMENS HEALTHCARE, UNIPESSOAL, LDA, Amadora/Portugal 0 90 100
Siemens S.A., Amadora/Portugal 15 129 100
00O Legion Il, Moskau/Russische Féderation 2 70 100
000 Siemens, Moskau/Russische Féderation 68 41 100

Die Werte entsprechen den Jahresabschliissen nach evtl. 4 Ein konsolidiertes Tochterunternehmen der Siemens AG ist
Gewinnabfiihrung, bei Tochterunternehmen gemas innen- unbeschrénkt haftender Gesellschafter dieser Gesellschaft.

konsolidiertem IFRS-Abschluss. Werte aus dem Geschftsjahr 01.10.2016-30.09.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.04.2016-31.03.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.07.2016-30.06.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.01.2017-31.12.2017.

9 Werte aus dem Geschaftsjahr 21.08.2017-31.12.2017.
10 Werte aus dem Geschaftsjahr 01.04.2017-31.03.2018.
1

. . k.A. = Es liegen keine Angaben vor.
2 Neuerwerb bzw. Neugriindung, noch kein Abschluss

verfligbar.

IN o In

3 Die Siemens AG ist unbeschrankt haftender Gesellschafter
dieser Gesellschaft.
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30 Jahresabschluss



Ergebnis

nach Steuern  Eigenkapital Kapitalanteil
Stand: 30.09.2018 in Mio. €' in Mio. €' in%
00O Siemens Elektroprivod, St. Petersburg/Russische Foderation 3 24 100
00O Siemens Gas Turbine Technologies, Leningrad region/Russische Féderation 2 54 100
000 Siemens Transformers, Woronesch/Russische Féderation 3 17 100
Siemens Finance and Leasing LLC, Wladiwostok/Russische Féderation 31 55 100
Siemens AB, Solna/Schweden 5 185 100
Siemens Financial Services AB, Stockholm/Schweden 170 100
Siemens Industrial Turbomachinery AB, Finspang/Schweden 90 445 100
Dresser Rand Sales Company GmbH, Zirich/Schweiz -2 153 100
Polarion AG, Ziirich/Schweiz 5 86 100
Siemens Healthcare AG, Zirich/Schweiz -3 120 100
Siemens Schweiz AG, Ziirich/Schweiz 36 995 100
Siemens Mobility d.o.o. Cerovac, Kragujevac/Serbien 1 54 100
Siemens s.r.o., Bratislava/Slowakei 1 73 100
Adwen Offshore, S.L., Zamudio/Spanien -13 1.085 100
Dresser-Rand Holdings Spain S.L.U., Vitoria-Gasteiz/Spanien 12 187 100
Fabrica Electrotécnica Josa, S.A., Tres Cantos/Spanien 2 40 100
Gamesa Electric, S.A. Unipersonal, Zamudio/Spanien 8 80 100
Gamesa Energy Transmission, S.A. Unipersonal, Zamudio/Spanien 3 95 100
Guascor Explotaciones Energéticas, S.A., Vitoria-Gasteiz/Spanien -12 22 100
SIEMENS ENGINES SA, Zumaia/Spanien 0 53 100
Siemens Gamesa Renewable Energy 9REN, S.L., Madrid/Spanien -5 10 100
Siemens Gamesa Renewable Energy Eolica, S.L., Sarriguren/Spanien 44 1.517 100
Siemens Gamesa Renewable Energy Innovation & Technology, S.L., Sarriguren/Spanien -142 872 100
Siemens Gamesa Renewable Energy S.A., Zamudio/Spanien 95 2.010 59
Siemens Gamesa Renewable Energy Wind Farms, S.A., Zamudio/Spanien 2 1.919 100
SIEMENS HEALTHCARE, S.L.U., Getafe/Spanien 30 257 100
Siemens Holding S.L., Madrid/Spanien 61 543 100
SIEMENS MOBILITY, S.L.U., Tres Cantos/Spanien 18 59 100
Siemens Rail Automation S.A.U., Madrid/Spanien 38 586 100
Siemens S.A., Madrid/Spanien 13 311 100
Windar Renovables, S.L., Avilés/Spanien 8 91 328
Siemens Proprietary Limited, Midrand/Stdafrika 9 50 70
OEZ s.r.o., Letohrad/Tschechien 7 49 100
Siemens, s.r.o., Prag/Tschechien 27 50 100
Siemens Sanayi ve Ticaret Anonim Sirketi, Istanbul / Turkei 57 109 100
Siemens Zrt., Budapest/Ungarn 9 15 100
Siemens LLC, Abu Dhabi/Vereinigte Arabische Emirate 25 37 49
Electrium Sales Limited, Frimley, Surrey/Vereinigtes Kénigreich 2 115 100
Ethos Energy Group Limited, Aberdeen/Vereinigtes Kénigreich 27 378 498
GyM Renewables Limited, Frimley, Surrey/Vereinigtes Kdnigreich 10 200 100
GyM Renewables ONE Limited, Frimley, Surrey/Vereinigtes Kénigreich 4 250 100
Industrial Turbine Company (UK) Limited, Frimley, Surrey/Vereinigtes Kénigreich 45 367 100

Die Werte entsprechen den Jahresabschliissen nach evtl. 4 Ein konsolidiertes Tochterunternehmen der Siemens AG ist
Gewinnabfiihrung, bei Tochterunternehmen gemaB innen- unbeschrénkt haftender Gesellschafter dieser Gesellschaft.

konsolidiertem IFRS-Abschluss. Werte aus dem Geschaftsjahr 01.10.2016-30.09.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.04.2016-31.03.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.07.2016-30.06.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.01.2017-31.12.2017.

9 Werte aus dem Geschaftsjahr 21.08.2017-31.12.2017.
10 Werte aus dem Geschaftsjahr 01.04.2017-31.03.2018.
1

. . k.A. = Es liegen keine Angaben vor.
2 Neuerwerb bzw. Neugriindung, noch kein Abschluss

verfligbar.

IN o In

3 Die Siemens AG ist unbeschrankt haftender Gesellschafter
dieser Gesellschaft.
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Ergebnis

nach Steuern  Eigenkapital Kapitalanteil
Stand: 30.09.2018 in Mio. €' in Mio. €' in%
next47 Fund 2018, L.P., London/Vereinigtes Kénigreich 0 88 100
Primetals Technologies, Limited, London/Vereinigtes Kénigreich -12 502 49¢
Project Ventures Rail Investments | Limited, Frimley, Surrey/Vereinigtes Kénigreich 2 2 100
RWG (Repair & Overhauls) Limited, Aberdeen/Vereinigtes Kénigreich 17 100 508
SBS Pension Funding (Scotland) Limited Partnership, Edinburgh/Vereinigtes Kdnigreich 12 534 57
Siemens Financial Services Holdings Ltd., Stoke Poges, Buckinghamshire/Vereinigtes Kénigreich 23 192 100
Siemens Financial Services Ltd., Stoke Poges, Buckinghamshire/Vereinigtes Kénigreich 31 314 100
Siemens Gamesa Renewable Energy Limited, Frimley, Surrey/Vereinigtes Konigreich 107 81 100
Siemens Healthcare Diagnostics Manufacturing Ltd, Frimley, Surrey/Vereinigtes Kdnigreich 5 174 100
Siemens Healthcare Diagnostics Products Ltd, Frimley, Surrey/Vereinigtes Kénigreich 4 165 100
Siemens Healthcare Limited, Frimley, Surrey/Vereinigtes Konigreich 22 -75 100
Siemens Holdings plc, Frimley, Surrey/Vereinigtes Kénigreich 25 1.365 100
Siemens Industrial Turbomachinery Ltd., Frimley, Surrey/Vereinigtes Kénigreich 20 573 100
Siemens Industry Software Computational Dynamics Limited, Frimley, Surrey/Vereinigtes Kénigreich 8 515 100
Siemens Industry Software Limited, Frimley, Surrey/Vereinigtes Konigreich 6 109 100
Siemens Mobility Limited, Frimley, Surrey/Vereinigtes Kénigreich 93 536 100
Siemens Pension Funding Limited, Frimley, Surrey/Vereinigtes Kdnigreich -2 486 100
Siemens plc, Frimley, Surrey/Vereinigtes Kénigreich 105 2.418 100
Siemens Transmission & Distribution Limited, Frimley, Surrey/Vereinigtes Kénigreich -31 154 100
Unincorporated Joint Venture Gwynt y Mor, Swindon, Wiltshire/Vereinigtes Kdnigreich k.A. k.A. 10"
VA TECH (UK) Ltd., Frimley, Surrey/Vereinigtes Kénigreich -1 70 100
Amerika (49 Gesellschaften)
Siemens S.A., Buenos Aires/Argentinien 8 18 100
GNA 1 Geragdo de Energia S.A., S3o Jodo da Barra/Brasilien - - 332
Guascor do Brasil Ltda., Sdo Paulo/Brasilien 2 102 100
Siemens Gamesa Energia Renovavel Ltda., Camacari/Brasilien -23 126 100
Siemens Healthcare Diagnoésticos Ltda., Sdo Paulo/Brasilien 19 136 100
Siemens Ltda., Sdo Paulo/Brasilien 6 174 100
Siemens Participacdes Ltda., Sdo Paulo/Brasilien -49 14 100
Siemens Healthcare Diagnostics Manufacturing Limited, Grand Cayman/Kaimaninseln 8 248 100
EPOCAL INC., Toronto/Kanada -3 88 100
Siemens Canada Limited, Oakville/Kanada -6 303 100
Siemens Financial Ltd., Oakville/Kanada 19 403 100
Siemens Healthcare Limited, Oakville/Kanada 12 71 100
Trench Limited, Saint John/Kanada 7 87 100
Siemens S.A., Tenjo/Kolumbien -11 41 100
Grupo Siemens S.A. de C.V., Mexiko-Stadt/Mexiko 14 142 100
Siemens Servicios S.A. de C.V., Mexiko-Stadt/Mexiko -5 0 100
Siemens, S.A. de C.V., Mexiko-Stadt/Mexiko 0 131 100
Advanced Airfoil Components LLC, Wilmington, DE/USA -11 79 51
Bentley Systems, Incorporated, Wilmington, DE/USA k.A. k.A. 11"

Die Werte entsprechen den Jahresabschliissen nach evtl. 4 Ein konsolidiertes Tochterunternehmen der Siemens AG ist
Gewinnabfiihrung, bei Tochterunternehmen gemas innen- unbeschrénkt haftender Gesellschafter dieser Gesellschaft.

konsolidiertem IFRS-Abschluss. Werte aus dem Geschftsjahr 01.10.2016-30.09.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.04.2016-31.03.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.07.2016-30.06.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.01.2017-31.12.2017.

9 Werte aus dem Geschaftsjahr 21.08.2017-31.12.2017.
10 Werte aus dem Geschaftsjahr 01.04.2017-31.03.2018.
1

. . k.A. = Es liegen keine Angaben vor.
2 Neuerwerb bzw. Neugriindung, noch kein Abschluss

verfligbar.

IN o In

3 Die Siemens AG ist unbeschrankt haftender Gesellschafter
dieser Gesellschaft.
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Ergebnis

nach Steuern  Eigenkapital Kapitalanteil
Stand: 30.09.2018 in Mio. €' in Mio. €' in%
CEF-L Holding, LLC, Wilmington, DE/USA -8 247 278
Dresser-Rand Company, Olean, NY/USA -235 3.840 100
Dresser-Rand Global Services, Inc., Wilmington, DE/USA -3 56 100
Dresser-Rand Group Inc., Wilmington, DE/USA 346 -743 100
Dresser-Rand LLC, Wilmington, DE/USA 0 2.296 100
eMeter Corporation, Wilmington, DE/USA -4 82 100
enLighted, Inc., Wilmington, DE/USA -5 63 100
Hickory Run Holdings, LLC, Wilmington, DE/USA -5 42 20°
Mannesmann Corporation, New York, NY/USA 0 42 100
Mentor Graphics Corporation, Wilsonville, OR/USA 1.070 763 100
Mentor Graphics Global Holdings, LLC, Wilmington, DE/USA 41 2.041 100
Panda Hummel Station Intermediate Holdings | LLC, Wilmington, DE/USA -5 291 328
Panda Stonewall Intermediate Holdings I, LLC, Wilmington, DE/USA -6 122 378
PETNET Solutions, Inc., Knoxville, TN/USA 11 145 100
Siemens Capital Company LLC, Wilmington, DE/USA 56 974 100
Siemens Corporation, Wilmington, DE/USA 1.708 441 100
Siemens Energy, Inc., Wilmington, DE/USA 107 5.170 100
Siemens Financial Services, Inc., Wilmington, DE/USA 224 1.431 100
Siemens Gamesa Renewable Energy Wind, LLC, Dover, DE/USA -68 430 100
Siemens Gamesa Renewable Energy, Inc., Wilmington, DE/USA -25 521 100
Siemens Government Technologies, Inc., Wilmington, DE/USA -19 426 100
Siemens Healthcare Diagnostics Inc., Los Angeles, CA/USA -337 6.714 100
Siemens Industry, Inc., Wilmington, DE/USA 490 4.537 100
Siemens Medical Solutions USA, Inc., Wilmington, DE/USA -244 4.923 100
Siemens Mobility, Inc, Wilmington, DE/USA 26 898 100
Siemens Product Lifecycle Management Software Inc., Wilmington, DE/USA 182 3.313 100
Siemens Public, Inc., Wilmington, DE/USA 27 1.173 100
Siemens USA Holdings, Inc., Wilmington, DE/USA 909 4.935 100
SMI Holding LLC, Wilmington, DE/USA -3 16 100
Wheelabrator Air Pollution Control Inc., Baltimore, MD/USA 2 142 100
Asien, Australien (45 Gesellschaften)
Exemplar Health (SCUH) Partnership, Sydney/Australien 16 130 507
Siemens Ltd., Bayswater/Australien 49 239 100
Siemens Mobility Pty Ltd, Bayswater/Australien 1 139 100
Beijing Siemens Cerberus Electronics Ltd., Beijing/China 21 27 100
Flender Ltd., China, Tianjin/China 62 185 100
Mentor Graphics (Shanghai) Electronic Technology Co., Ltd., Shanghai/China 2 51 100
Shanghai Electric Power Generation Equipment Co., Ltd., Shanghai/China 31 518 40°
Siemens Electrical Apparatus Ltd., Suzhou, Suzhou/China 48 96 100
Siemens Electrical Drives (Shanghai) Ltd., Shanghai/China 16 25 100
Siemens Electrical Drives Ltd., Tianjin/China 71 101 85
1 Die Werte entsprechen den Jahresabschlissen nach evtl. 4 Ein konsolidiertes Tochterunternehmen der Siemens AG ist Werte aus dem Geschéftsjahr 21.08.2017-31.12.2017.

unbeschrénkt haftender Gesellschafter dieser Gesellschaft.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.10.2016-30.09.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.04.2016-31.03.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.07.2016-30.06.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.01.2017-31.12.2017.

Gewinnabfiihrung, bei Tochterunternehmen gemaB innen-
konsolidiertem IFRS-Abschluss.

9
10 Werte aus dem Geschaftsjahr 01.04.2017-31.03.2018.
11 k.A.=Esliegen keine Angaben vor.

2 Neuerwerb bzw. Neugriindung, noch kein Abschluss
verfligbar.

IN o In

3 Die Siemens AG ist unbeschrankt haftender Gesellschafter
dieser Gesellschaft.
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Ergebnis

nach Steuern  Eigenkapital Kapitalanteil
Stand: 30.09.2018 in Mio. €' in Mio. €' in%
Siemens Factory Automation Engineering Ltd., Beijing/China 32 34 100
Siemens Finance and Leasing Ltd., Beijing/China 10 83 100
Siemens Financial Services Ltd., Beijing/China 81 446 100
Siemens Healthcare Ltd., Shanghai/China 103 117 100
Siemens Industrial Automation Products Ltd., Chengdu, Chengdu/China 61 99 100
Siemens Industry Software (Shanghai) Co., Ltd., Shanghai/China 28 69 100
Siemens International Trading Ltd., Shanghai, Shanghai/China 31 67 100
Siemens Ltd., China, Beijing/China 435 4.488 100
Siemens Medium Voltage Switching Technologies (Wuxi) Ltd., Wuxi/China 28 39 85
Siemens Mobility Equipment (China) Co., Ltd, Shanghai Pilot Free Trade Zone/China 0 60 100
Siemens Mobility Technologies (Beijing) Co., Ltd, Beijing/China 0 31 100
Siemens Numerical Control Ltd., Nanjing, Nanjing/China 25 45 80
Siemens Shanghai Medical Equipment Ltd., Shanghai/China 57 92 100
Siemens Shenzhen Magnetic Resonance Ltd., Shenzhen/China 68 100 100
Siemens Standard Motors Ltd., Yizheng/China 28 54 100
Trench High Voltage Products Ltd., Shenyang, Shenyang/China 17 37 65
Zhenjiang Siemens Busbar Trunking Systems Co. Ltd., Yangzhong/China 21 33 508
Siemens Limited, Hongkong/Hongkong 19 46 100
Bangalore International Airport Ltd., Bangalore/Indien 100 305 20"
Dresser-Rand India Private Limited, Neu-Mumbai/Indien 7 110 100
Mentor Graphics (India) Private Limited, Neu-Delhi/Indien 4 73 100
Siemens Financial Services Private Limited, Mumbai/Indien 4 59 100
Siemens Gamesa Renewable Power Private Limited, Chennai/Indien -33 1.401 100
Siemens Healthcare Private Limited, Mumbai/Indien 7 -54 100
Siemens Ltd., Mumbai/Indien 112 1.061 75
P.T. Jawa Power, Jakarta/Indonesien 207 1.021 508
Siemens Healthcare Diagnostics K.K., Tokio/Japan 4 200 100
Siemens Healthcare K.K., Tokio/Japan 44 222 100
Siemens K.K., Tokio/Japan 0 181 100
Siemens Healthineers Ltd., Seoul/Korea 42 73 100
Siemens Ltd. Seoul, Seoul/Korea 30 267 100
Dresser-Rand Asia Pacific Sdn. Bhd., Kuala Lumpur/Malaysia 5 13 100
Siemens Pte. Ltd., Singapur/Singapur 0 306 100
Siemens Limited, Taipeh/Taiwan 11 96 100
Siemens Limited, Bangkok/Thailand 14 82 929

Die Werte entsprechen den Jahresabschliissen nach evtl. Ein konsolidiertes Tochterunternehmen der Siemens AG ist
Gewinnabfiihrung, bei Tochterunternehmen geméB innen- unbeschréankt haftender Gesellschafter dieser Gesellschaft.

konsolidiertem IFRS-Abschluss. Werte aus dem Geschiftsjahr 01.10.2016-30.09.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.04.2016-31.03.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.07.2016-30.06.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.01.2017-31.12.2017.

s

Werte aus dem Geschéftsjahr 21.08.2017-31.12.2017.
Werte aus dem Geschéftsjahr 01.04.2017-31.03.2018.

11 k.A.=Esliegen keine Angaben vor.
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2 Neuerwerb bzw. Neugriindung, noch kein Abschluss
verfiigbar.

N o

3 Die Siemens AG ist unbeschrankt haftender Gesellschafter
dieser Gesellschaft.
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B.1 Versicherung der gesetzlichen Vertreter

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemaB den anzuwen-
denden Rechnungslegungsgrundsatzen der Jahresabschluss ein
den tatsachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermo-
gens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt und
im Lagebericht der Siemens Aktiengesellschaft, der mit dem
Konzernlagebericht zusammengefasst ist, der Geschaftsverlauf

Miinchen, den 26. November 2018

Siemens Aktiengesellschaft
Der Vorstand

1

/

L4
Jog Kaeser
Dr. Roland Busch Lisa Davis
-~
JaninalKugel Cedrik Neike

Prof. Dr. Ralf P. Thomas

Weitere Informationen

einschlieBlich des Geschaftsergebnisses und die Lage der Gesell-
schaft so dargestellt sind, dass ein den tatsdchlichen Verhalt-
nissen entsprechendes Bild vermittelt wird, sowie die wesent-
lichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung
der Gesellschaft beschrieben sind.

o dloL

Klaus Helmrich



B.2 Bestatigungsvermerk des unabhangigen Abschlusspriifers

An die Siemens Aktiengesellschaft, Berlin und Miinchen

Vermerk uber die Prufung
des Jahresabschlusses und
des Lageberichts

PRUFUNGSURTEILE

Wir haben den Jahresabschluss der Siemens Aktiengesellschaft,
Berlin und Miinchen, bestehend aus der Gewinn- und Verlustrech-
nung flr das Geschaftsjahr vom 1. Oktober 2017 bis zum 30. Septem-
ber 2018, der Bilanz zum 30. September 2018 sowie dem Anhang,
einschlieBlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungs-
methoden geprift. Darliber hinaus haben wir den Lagebericht der
Siemens Aktiengesellschaft fiir das Geschaftsjahr vom 1. Oktober
2017 bis zum 30. September 2018, der mit dem Konzernlagebericht
zusammengefasst ist, gepriift. Den Abschnitt 7 A.9.3 ERKLARUNG
ZUR UNTERNEHMENSFUHRUNG des zusammengefassten Lageberichts,
einschlieBlich Abschnitt 7 c.4.2 des Geschaftsberichts 2018, auf
den in Abschnitt 7 A.9.3 verwiesen wird, haben wir in Einklang mit
den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewon-
nenen Erkenntnisse

> entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen wesentli-
chen Belangen den deutschen, fiir Kapitalgesellschaften gel-
tenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter
Beachtung der deutschen Grundsétze ordnungsmaBiger Buch-
flhrung ein den tatsachlichen Verhdltnissen entsprechendes
Bild der Vermdgens- und Finanzlage der Gesellschaft zum
30. September 2018 sowie ihrer Ertragslage fiir das Geschafts-
jahr vom 1. Oktober 2017 bis zum 30. September 2018 und

> vermittelt der beigefiigte Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen wesent-
lichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vor-
schriften und stellt die Chancen und Risiken der zukiinftigen
Entwicklung zutreffend dar. Unser Prifungsurteil zum Lage-
bericht erstreckt sich nicht auf den Inhalt der oben genannten
Erkldrung zur Unternehmensfiihrung.

GemaB §322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Priifung
zu keinen Einwendungen gegen die OrdnungsmaBigkeit des Jah-
resabschlusses und des Lageberichts geflihrt hat.

GRUNDLAGE FUR DIE PRUFUNGSURTEILE

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschluss-
priferverordnung (Nr.537/2014; im Folgenden »EU-APrVO«)

unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsdtze ordnungsmaBiger Abschluss-
priifung durchgefiihrt. Die Priifung des Jahresabschlusses haben
wir unter ergdnzender Beachtung der International Standards on
Auditing (ISA) durchgeflihrt. Unsere Verantwortung nach diesen
Vorschriften, Grundsatzen und Standards ist im Abschnitt »Ver-
antwortung des Abschlusspriifers fir die Priifung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts« unseres Bestatigungsvermerks
weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen un-
abhingig in Ubereinstimmung mit den europarechtlichen sowie
den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vor-
schriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten
in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Dariiber
hinaus erklaren wir gemaB Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO,
dass wir keine verbotenen Nichtpriifungsleistungen nach Artikel
5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir sind der Auffassung, dass
die von uns erlangten Priifungsnachweise ausreichend und ge-
eignet sind, um als Grundlage fiir unsere Priifungsurteile zum
Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

BESONDERS WICHTIGE PRUFUNGSSACHVERHALTE
IN DER PRUFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES
Besonders wichtige Priifungssachverhalte sind solche Sachver-
halte, die nach unserem pflichtgemaBen Ermessen am bedeut-
samsten in unserer Priifung des Jahresabschlusses flr das Ge-
schaftsjahr vom 1. Oktober 2017 bis zum 30. September 2018
waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unse-
rer Priifung des Jahresabschlusses als Ganzem und bei der Bil-
dung unseres Priifungsurteils hierzu berlicksichtigt; wir geben
kein gesondertes Priifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.

Nachfolgend beschreiben wir die aus unserer Sicht besonders
wichtigen Priifungssachverhalte:

Bilanzierung von Vertragen im Anlagengeschaft

Griinde fiir die Bestimmung als besonders wichtiger Pri-
fungssachverhalt: Ein wesentlicher Teil der Geschéftstatigkeit
der Gesellschaft, insbesondere in den Tatigkeitsbereichen Power
and Gas und Energy Management, wird Uiber Vertrage im Anla-
gengeschdft abgewickelt. Die Realisierung des Umsatzes fiir lang-
fristige Vertrage im Anlagengeschaft erfolgt gemaB der Comple-
ted-Performance-Methode zum Zeitpunkt der Erfiillung aller
Haupt- und wesentlicher Nebenleistungen. Die Bilanzierung von
Vertrdgen im Anlagengeschaft und insbesondere die daraus re-
sultierende Umsatzrealisierung ist aus unserer Sicht ein Bereich
mit einem bedeutsamen Risiko wesentlich falscher Darstellungen
und damit ein besonders wichtiger Priifungssachverhalt, da die
periodengerechte Umsatzrealisierung einzelner Projekte wesent-
liche Auswirkungen auf die Darstellung der Ertragslage der Ge-
sellschaft hat. Zudem erfordern die verlustfreie Vorratsbewertung
sowie der Ansatz und die Bewertung von Drohverlustrickstellun-

Weitere Informationen
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gen Ermessensentscheidungen, Schatzungen und Annahmen
der gesetzlichen Vertreter. Diese beziehen sich insbesondere auf
den erforderlichen Liefer- und Leistungsumfang, die noch bis zur
Fertigstellung anfallenden Kosten sowie die Auftragsrisiken ein-
schlieBlich technischer, politischer, regulatorischer und rechtli-
cher Risiken.

Priiferisches Vorgehen: Im Rahmen unserer Priifung haben wir
uns mit den unternehmensintern festgelegten Methoden, Ver-
fahren und Kontrollmechanismen des Projektmanagements in
der Angebots- und Abwicklungsphase von Vertragen im Anlagen-
geschaft auseinandergesetzt. Zudem haben wir die Ausgestal-
tung und Wirksamkeit der rechnungslegungsbezogenen internen
Kontrollen durch Nachvollziehen von projektspezifischen Ge-
schéftsvorfdllen von deren Entstehung bis zur Abbildung im Jah-
resabschluss sowie durch Testen von Kontrollen beurteilt.

Auf Basis risikoorientiert ausgewahlter Stichproben haben wir die
von den gesetzlichen Vertretern vorgenommenen Schatzungen
und Annahmen im Rahmen von Einzelfallpriifungen beurteilt.
Dabei haben wir insbesondere solche Projekte ausgewdhlt, die
wesentliche Risiken aufweisen, wie beispielsweise Anlagenpro-
jekte mit signifikanten Nebenleistungen, Projekte mit hohen
technischen Anforderungen oder hohem Leistungsanteil von Zu-
lieferern, Subunternehmen oder Konsortialpartnern, grenziiber-
schreitende Projekte sowie Projekte, die Kostendnderungen, Ver-
zégerungen und/oder geringe oder negative Margen aufweisen.
Flr die ausgewadhlten Projekte haben wir uns zur Beurteilung der
periodengerechten Ergebnisermittlung auch mit den zum Stich-
tag abrechenbaren Umsatzerlosen sowie den zugehdrigen er-
folgswirksam zu buchenden Umsatzkosten befasst sowie die bi-
lanzielle Abbildung zugehériger Bilanzpositionen untersucht.
Unsere Priifungshandlungen dazu beinhalteten unter anderem
die Durchsicht der vertraglichen Grundlagen sowie Vertragskon-
ditionen einschlieBlich Kiindigungsrechte, Verzugs- und Ver-
tragsstrafen sowie Schadenersatz. Ferner haben wir, um Beson-
derheiten im Projektverlauf zu erkennen, Befragungen des
Projektmanagements (sowohl kaufmannische als auch techni-
sche Projektmanager) zur Entwicklung der Projekte sowie zu den
Einschdatzungen der gesetzlichen Vertreter zu Eintrittswahr-
scheinlichkeiten von Auftragsrisiken durchgefiihrt. Bei der Fest-
legung unserer Priifungshandlungen haben wir auch Ergebnisse
aus Projektpriifungen der internen Revision beriicksichtigt. Dar-
iber hinaus haben wir Nachweise von Dritten fiir ausgewahlte
Projekte eingeholt (zum Beispiel Projektabnahmen, Vertragskon-
ditionen sowie Rechtsanwaltsbestatigungen zu behaupteten Ver-
tragsverletzungen und geltend gemachten Anspriichen) und
Werks- und Projektstandorte besichtigt. Um Auffalligkeiten in der
Umsatzrealisierung und den zugehorigen Umsatzkosten zu er-
kennen, haben wir auch datenanalytische Verfahren eingesetzt.

Weitere Informationen

Aufgrund der Hohe des Vertragsvolumens und des Risikoprofils,
insbesondere hinsichtlich der Entwicklung in den Markten fir
Stromerzeugung, lag hierbei ein besonderer Priifungsschwer-
punkt auf GroBauftrdgen zur schlisselfertigen Errichtung von
Kraftwerken sowie im Losungsgeschaft fir Hochspannung-
Gleichstrom-Ubertragung.

Aus unseren Prifungshandlungen haben sich keine Einwendun-
gen hinsichtlich der Bilanzierung von Vertrdgen im Anlagenge-
schaft ergeben.

Verweis auf zugehorige Angaben: Zu den im Rahmen der
Bilanzierung von Vertragen im Anlagengeschaft angewandten
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundlagen verweisen wir auf die
Angaben im Anhang zum Jahresabschluss in Kapitel =» A.3.3 Er-
LAUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG ZIFFER 1 UMSATZ-
ERLOSE. Zur bilanziellen Abbildung der Riickstellungen fiir Droh-
verluste und Risiken aus Vertrdgen im Anlagengeschaft verweisen
wir auf Kapitel =» A.3.4 ERLAUTERUNGEN ZUR BILANZ ZIFFER 17 UBRIGE
RUCKSTELLUNGEN und Kapitel =) A.3.5 SONSTIGE ANGABEN ZIFFER 23
HAFTUNGSVERHALTNISSE DES ANHANGS ZUM JAHRESABSCHLUSS.

Ubrige Riickstellungen

Griinde fiir die Bestimmung als besonders wichtiger Pri-
fungssachverhalt: Die Bilanzierung von (ibrigen Rickstellun-
gen, insbesondere fiir Rechtsstreitigkeiten, regulatorische Ver-
fahren und behérdliche Untersuchungen (Rechtsstreitigkeiten)
sowie fur Dekontaminationsverpflichtungen, war aus unserer
Sicht ein besonders wichtiger Priifungssachverhalt. Diese sind
im besonderen MaBe mit Unsicherheiten behaftet und erfor-
dern Schdtzungen, die einen erheblichen Einfluss auf den An-
satz und die Hohe der jeweiligen Rickstellung und somit die
Vermoégens- und Ertragslage haben kdnnen. Rechtsstreitigkei-
ten sind mit Unsicherheiten verbunden, da diese haufig kom-
plexe rechtliche Fragestellungen umfassen und folglich erheb-
liche Ermessensspielrdume seitens der gesetzlichen Vertreter
bestehen, insbesondere hinsichtlich der Einschdtzung, ob und
gegebenenfalls in welcher Hohe eine Riickstellung zur Abde-
ckung des Risikos erforderlich ist. Die Unsicherheiten und er-
messensbehafteten Schdtzungen in Bezug auf die Dekontami-
nationsverpflichtungen beziehen sich insbesondere auf die zu
erwartenden Stilllegungskosten sowie den erwarteten Zeit-
raum der Zahlungsmittelabfllsse.

Priiferisches Vorgehen: Im Rahmen unserer Prifung der
bilanziellen Abbildung von Rechtsstreitigkeiten haben wir uns
mit den von Siemens eingerichteten Prozessen zur Identifizie-
rung, Beurteilung und Bilanzierung von Rechtsstreitigkeiten
und regulatorischen Verfahren befasst. Um festzustellen, wel-
che potenziell wesentlichen anhdngigen Rechtsstreitigkeiten
oder geltend gemachten Anspriiche bekannt sind und um die



Schatzungen der gesetzlichen Vertreter zu den erwarteten Mit-
telabflissen beurteilen zu kdnnen, umfassten unsere Priifungs-
handlungen Befragungen der gesetzlichen Vertreter und ande-
rer mit diesen Sachverhalten betrauter Personen innerhalb der
Gesellschaft, die Einholung schriftlicher Erkldrungen hausinter-
ner Rechtsberater zur Bewertung des geschatzten Mittelabflus-
ses und der Eintrittswahrscheinlichkeit, die Einholung von Be-
statigungen von externen Rechtsberatern sowie die Beurteilung
interner Stellungnahmen zur bilanziellen Abbildung im Jahres-
abschluss. Darliber hinaus haben wir Aufwandskonten fir
Rechtsberatung auf Hinweise fiir noch nicht berticksichtigte
Sachverhalte untersucht.

Weiterhin haben wir uns mit behaupteten oder aufgedeckten
Nichteinhaltungen von Rechtsvorschriften, behérdlichen Rege-
lungen und unternehmensinternen Richtlinien (Compliance-
VerstoBe) durch Einsichtnahme in interne und externe Stellung-
nahmen zu einzelnen Sachverhalten, Einholung schriftlicher
Erkldrungen von externen Rechtsberatern sowie Befragungen
der Compliance-Organisation auseinandergesetzt. Dabei haben
wir unter anderem die Durchfiihrung und die Ergebnisse interner
Untersuchungen durch Einsichtnahme in interne Berichte sowie
die getroffenen MaBnahmen zur Behebung festgestellter
Schwachstellen gewiirdigt und beurteilt, ob etwaige Risiken im
Jahresabschluss abzubilden sind.

Unsere Prifungshandlungen in Bezug auf die Dekontaminati-
onsverpflichtungen konzentrierten sich aufgrund der oben ge-
nannten Unsicherheiten auf die Dekontaminations- und Um-
weltschutzverpflichtungen fiir die Stilllegung der Anlagen in
Hanau (Werk Hanau) sowie flir das nukleare Forschungs- und
Dienstleistungszentrum in Karlstein (Werk Karlstein). Unsere
Prifungshandlungen umfassten unter anderem die Beurteilung
der Eignung des von den gesetzlichen Vertretern beauftragten
Gutachtens eines unabhangigen Sachverstandigen als Pri-
fungsnachweis, der angewandten Bewertungsmethoden unter
Einbezug der Fachkenntnisse unserer Bewertungsspezialisten
sowie der wesentlichen ermessensbehafteten Schatzungen, die
sich insbesondere aus der langen Laufzeit ergeben. Durch Be-
fragungen von mit dem Sachverhalt betrauten Personen und
Einsichtnahme in interne und externe Dokumente haben wir die
Einschdtzung der gesetzlichen Vertreter gewdlrdigt, dass
Siemens zum 30. September 2018 weiterhin nicht von den im
Geschaftsjahr 2017 durch das Gesetz zur Neuordnung der Ver-
antwortung in der kerntechnischen Entsorgung teilweise gedn-
derten Regelungen hinsichtlich der Entsorgung radioaktiven
Abfalls erfasst ist und daher unverdndert dem deutschen Atom-
gesetz folgt, wonach der radioaktive Abfall bei der Stilllegung
seinerzeit von Siemens betriebenen nuklearen Anlagen schad-
los verwertet und in ein staatlich bewilligtes Endlager verbracht
werden muss.

Ferner haben wir die Angaben zu Dekontaminationsverpflichtun-
gen im Anhang gewiirdigt.

Aus unseren Priifungshandlungen haben sich keine Einwendungen
hinsichtlich der Bilanzierung von tibrigen Riickstellungen ergeben.

Verweis auf zugehorige Angaben: Zu den im Rahmen der
Bilanzierung von ubrigen Riickstellungen angewandten Bilanzie-
rungs- und Bewertungsgrundlagen verweisen wir auf die Anga-
ben im Anhang zum Jahresabschluss in Kapitel =» A.3.2 BILANZIE-
RUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSATZE. Zu Rechtsstreitigkeiten,
regulatorischen Verfahren und behérdlichen Untersuchungen
verweisen wir auf Kapitel =» A.3.5 SONSTIGE ANGABEN ZIFFER 25
SONSTIGE FINANZIELLE VERPFLICHTUNGEN Sowie zu den bestehenden
Unsicherheiten und ermessensbehafteten Schatzungen in Bezug
auf Dekontaminationsverpflichtungen auf Kapitel =» A.3.4 ERLAU-
TERUNGEN ZUR BILANZ ZIFFER 17 UBRIGE RUCKSTELLUNGEN.

Ungewisse Steuerpositionen sowie Werthaltigkeit
aktiver latenter Steuern

Griinde fiir die Bestimmung als besonders wichtiger Prii-
fungssachverhalt: Die Bilanzierung von ungewissen Steuerposi-
tionen sowie latenten Steuern war im Rahmen unserer Priifung
einer der bedeutsamsten Sachverhalte, da diese in hohem MaBe
Ermessensentscheidungen, Schatzungen und Annahmen durch
die gesetzlichen Vertreter erfordert. Dies betrifft insbesondere
die Bewertung und die Vollstandigkeit von ungewissen Steuer-
positionen sowie die Werthaltigkeit aktiver latenter Steuern.

Priferisches Vorgehen: Unter Einbindung von internen
Steuerspezialisten mit entsprechenden Kenntnissen des Steuer-
rechts haben wir uns mit den von den gesetzlichen Vertretern
eingerichteten Prozessen befasst und die internen Kontrollen
zur ldentifizierung, zum Ansatz und zur Bewertung von Steuer-
positionen getestet. Im Rahmen unserer Priifungshandlungen
in Bezug auf ungewisse Steuerpositionen haben wir beurteilt,
ob die Einschatzung der gesetzlichen Vertreter zu steuerlichen
Auswirkungen von wesentlichen Geschéftsvorfallen oder Ereig-
nissen im Geschaftsjahr 2018, aus denen sich ungewisse Steuer-
positionen ergeben kdnnen oder die Einfluss auf die Bewertung
bestehender ungewisser Steuerpositionen haben kdnnen, in
Einklang mit dem Steuerrecht stehen. Dies beinhaltet insbeson-
dere steuerliche Auswirkungen aus dem Erwerb oder der Ver-
duBerung von Unternehmensanteilen, gesellschaftsrechtliche
Umstrukturierungen sowie Sachverhalte mit grenziiberschrei-
tendem Bezug wie beispielsweise die Bestimmung von Verrech-
nungspreisen. Zur Beurteilung der Bewertung und Vollstdndig-
keit haben wir auch Bestatigungen von externen Steuerberatern
eingeholt. Ferner haben wir die Einschdtzungen der gesetz-
lichen Vertreter hinsichtlich der Erfolgsaussichten von Rechts-
behelfs- oder Finanzgerichtsverfahren durch Befragungen der
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Siemens-Steuerabteilung und unter Berlicksichtigung der aktu-
ellen Steuerrechtsprechung gewdirdigt.

Zur Beurteilung der Werthaltigkeit von aktiven latenten Steuern
haben wir insbesondere die Annahmen der gesetzlichen Vertreter
zur Prognose des zukiinftig erwarteten steuerpflichtigen Einkom-
mens hinterfragt und zu internen Businessplanen abgeglichen.

Aus unseren Priifungshandlungen haben sich keine Einwendun-
gen hinsichtlich der Bilanzierung von ungewissen Steuerpositio-
nen sowie der Beurteilung der Werthaltigkeit aktiver latenter
Steuern ergeben.

Verweis auf zugehorige Angaben: Zu den im Rahmen der
Bilanzierung von Ertragsteuern angewandten Bilanzierungs- und
Bewertungsgrundlagen verweisen wir auf die Angaben im An-
hang zum Jahresabschluss in Kapitel =» A.3.2 BILANZIERUNGS- UND
BEWERTUNGSGRUNDSATZE sowie Kapitel =» A.3.3 ERLAUTERUNGEN ZUR
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG ZIFFER 6 ERTRAGSTEUERN und zu
Angaben zu aktiven latenten Steuern auf Kapitel =» A.3.4 ERLAU-
TERUNGEN ZUR BILANZ ZIFFER 13 AKTIVE LATENTE STEUERN DES ANHANGS
ZUM JAHRESABSCHLUSS.

Werthaltigkeit von Finanzanlagen

Griinde fiir die Bestimmung als besonders wichtiger Pru-
fungssachverhalt: Bei der Uberpriifung der Werthaltigkeit von
Finanzanlagen, insbesondere von Anteilen an verbundenen Un-
ternehmen, besteht aufgrund deren Wesentlichkeit sowie der Er-
messensabhdngigkeit der Beurteilung, ob objektive Hinweise auf
einen niedrigeren beizulegenden Wert und ldnger anhaltende
Wertminderung hindeuten, aus unserer Sicht ein erhohtes Risiko
einer fehlerhaften Bilanzierung. Zudem sind die Bewertungen in
hohem MaBe von der Einschdtzung der kiinftigen Zahlungsmit-
telzuflisse sowie dem verwendeten Diskontierungszinssatz ab-
hangig. Die Werthaltigkeit von Finanzanlagen war daher im Rah-
menunsererPriifungeinbesonderswichtigerPriifungssachverhalt.

Priiferisches Vorgehen: Hinsichtlich der von den gesetzlichen
Vertretern ermittelten niedrigeren beizulegenden Werte sowie
deren Einschatzung der Wertminderung als voraussichtlich dau-
erhaft haben wir uns mit den zugrunde liegenden Prozessen in
Zusammenhang mit der Planung kiinftiger Zahlungsstrome so-
wie der Ermittlung der beizulegenden Werte befasst. Unter Ein-
bezug von internen Bewertungsspezialisten wurden die zugrunde
liegenden Bewertungsmodelle fiir die Ermittlung des beizulegen-
den Zeitwerts sowohl methodisch als auch arithmetisch nachvoll-
zogen. Ferner haben wir die Erlduterungen der gesetzlichen Ver-
treter zu den wesentlichen Werttreibern der Planung eingeholt
und untersucht, ob die Budgetplanungen allgemeine und bran-
chenspezifische Markterwartungen widerspiegeln.

Weitere Informationen

Zur Beurteilung der Planungstreue erfolgte stichprobenweise ein
Soll-Ist-Abgleich von historischen Plandaten mit den tatsachli-
chen Ergebnissen. Die im Rahmen der Schatzung der beizulegen-
den Werte verwendeten Bewertungsparameter wie beispiels-
weise die geschatzten Wachstumsraten sowie die gewichteten
durchschnittlichen Kapitalkostensatze wurden mit 6ffentlich
verfligbaren Marktdaten abgeglichen und gegentiiber der Veran-
derung bedeutender Annahmen einschlieBlich kiinftiger Markt-
bedingungen beurteilt. Um bei einer flir moglich gehaltenen
Anderung einer der wesentlichen Annahmen ein mégliches
Wertminderungsrisiko einschdtzen zu kdnnen, haben wir auch
eigene Sensitivitatsanalysen vorgenommen.

Aus unseren Priifungshandlungen haben sich keine Einwendun-
gen hinsichtlich der Beurteilung der Werthaltigkeit von Finanz-
anlagen ergeben.

Verweis auf zugehoérige Angaben: Zu den im Rahmen der
Werthaltigkeit von Finanzanlagen angewandten Bilanzierungs-
und Bewertungsgrundlagen verweisen wir auf die Angaben im
Anhang zum Jahresabschluss in Kapitel =» A.3.2 BILANZIERUNGS-
UND BEWERTUNGSGRUNDSATZE sowie zu Ab- und Zuschreibungen
auf Beteiligungen auf Kapitel =» A.3.3 ERLAUTERUNGEN ZUR GE-
WINN- UND VERLUSTRECHNUNG ZIFFER 3 BETEILIGUNGSERGEBNIS.

SONSTIGE INFORMATIONEN

Der Aufsichtsrat ist fir den Bericht des Aufsichtsrats in Kapitel
7 c.3 des Geschiftsberichts 2018 verantwortlich. Im Ubrigen sind
die gesetzlichen Vertreter fiir die sonstigen Informationen ver-
antwortlich.

Die sonstigen Informationen, von denen wir eine Fassung bis zur
Erteilung dieses Bestatigungsvermerks erlangt haben, umfassen:

» die Versicherung der gesetzlichen Vertreter nach §264 Abs. 2
Satz3 und §289 Abs. 1Satz 5 HGB in Kapitel =» 8.1 des Berichts
»Jahresabschluss der Siemens AG zum 30. September 2018«

> die Hinweise in Kapitel =» B.3 des Berichts »Jahresabschluss
der Siemens AG zum 30. September 2018«

> die Versicherung der gesetzlichen Vertreter in Kapitel 7 c.1
des Geschaftsberichts 2018

> den Bericht des Aufsichtsrats in Kapitel 7 c.3 des Geschafts-
berichts 2018

» Corporate Governance in Kapitel 7 c.4 des Geschéaftsberichts
2018

> Hinweise und zukunftsgerichtete Aussagen in Kapitel 7 c.5
des Geschaftsberichts 2018

Unsere Priifungsurteile zum Jahresabschluss und Lagebericht er-
strecken sich nicht auf die sonstigen Informationen, und dement-



sprechend geben wir weder ein Priifungsurteil noch irgendeine
andere Form von Priifungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Priifung haben wir die Verant-
wortung, die sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu
wirdigen, ob die sonstigen Informationen

> wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschluss, Lagebe-
richt oder unseren bei der Priifung erlangten Kenntnissen auf-
weisen oder

» anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten den
Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche Darstellung dieser
sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, Gber
diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammen-
hang nichts zu berichten.

VERANTWORTUNG DER GESETZLICHEN
VERTRETER UND DES AUFSICHTSRATS FUR DEN
JAHRESABSCHLUSS UND DEN LAGEBERICHT

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die Aufstel-
lung des Jahresabschlusses, der den deutschen, fiir Kapitalge-
sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen
wesentlichen Belangen entspricht, und dafir, dass der Jahres-
abschluss unter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungs-
maBiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhdltnissen ent-
sprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der
Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter
verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die sie in Uberein-
stimmung mit den deutschen Grundsatzen ordnungsmaBiger
Buchfuihrung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstel-
lung eines Jahresabschlusses zu ermdglichen, der frei von we-
sentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen
Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen
Vertreter daflir verantwortlich, die Fahigkeit der Gesellschaft zur
Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des Wei-
teren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammen-
hang mit der Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit, sofern
einschldgig, anzugeben. Dariiber hinaus sind sie dafiir verant-
wortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes
der Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit zu bilanzieren, so-
fern dem nicht tatsachliche oder rechtliche Gegebenheiten ent-
gegenstehen.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die
Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we-
sentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht,

den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die
Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend dar-
stellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die
Vorkehrungen und MaBnahmen (Systeme), die sie als notwendig
erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Uber-
einstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen
Vorschriften zu ermdéglichen und um ausreichende geeignete
Nachweise fiir die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kdnnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des
Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft zur Aufstellung des
Jahresabschlusses und des Lageberichts.

VERANTWORTUNG DES ABSCHLUSSPRUFERS FUR
DIE PRUFUNG DES JAHRESABSCHLUSSES UND DES
LAGEBERICHTS

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darliber zu erlan-
gen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen —
beabsichtigten oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen
ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von
der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen
Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Priifung
gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken
der zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen
Bestdtigungsvermerk zu erteilen, der unsere Priifungsurteile zum
Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaB an Sicherheit, aber
keine Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstimmung mit §317
HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze
ordnungsmaBiger Abschlusspriifung sowie unter ergdnzender
Beachtung der ISA durchgefiihrte Prifung eine wesentliche fal-
sche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen
aus VerstoBen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als
wesentlich angesehen, wenn verniinftigerweise erwartet wer-
den kdnnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grund-
lage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirt-
schaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Priifung Gben wir pflichtgemaBes Ermessen aus
und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darliber hinaus:

> identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher —
beabsichtigter oder unbeabsichtigter — falscher Darstellungen
im Jahresabschluss und im Lagebericht, planen und fiihren
Priifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch so-
wie erlangen Priifungsnachweise, die ausreichend und geeig-
net sind, um als Grundlage fiir unsere Priifungsurteile zu die-
nen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht
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aufgedeckt werden, ist bei VerstdBen hoher als bei Unrichtig-
keiten, da VerstoBe betrligerisches Zusammenwirken, Fal-
schungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irreflihrende
Darstellungen beziehungsweise das AuBerkraftsetzen inter-
ner Kontrollen beinhalten kdnnen;

gewinnen wir ein Verstandnis von dem fur die Priifung des
Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollsystem und
den fir die Prifung des Lageberichts relevanten Vorkehrun-
gen und MaBnahmen, um Priifungshandlungen zu planen,
die unter den gegebenen Umstdnden angemessen sind, je-
doch nicht mit dem Ziel, ein Priifungsurteil zur Wirksamkeit
dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben;

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie
die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten geschatzten Werte und damit zusammenhdngenden
Angaben;

ziehen wir Schlussfolgerungen tber die Angemessenheit des
von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungsle-
gungsgrundsatzes der Fortfiihrung der Unternehmenstatig-
keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Priifungsnach-
weise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang
mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame
Zweifel an der Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortflihrung der
Unternehmenstatigkeit aufwerfen kdnnen. Falls wir zu dem
Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht,
sind wir verpflichtet, im Bestdatigungsvermerk auf die dazu-
gehdrigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht
aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unange-
messen sind, unser jeweiliges Priifungsurteil zu modifizieren.
Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der
bis zum Datum unseres Bestdtigungsvermerks erlangten Pri-
fungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse oder Gegebenheiten
kénnen jedoch dazu fiihren, dass die Gesellschaft ihre Unter-
nehmenstatigkeit nicht mehr fortfiihren kann;

beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den
Inhalt des Jahresabschlusses einschlieBlich der Angaben so-
wie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschafts-
vorfdlle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss
unter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmaBiger
Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entspre-
chendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Ge-
sellschaft vermittelt;

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahres-
abschluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm ver-
mittelte Bild von der Lage der Gesellschaft;

flihren wir Priifungshandlungen zu den von den gesetzlichen
Vertretern dargestellten zukunftsorientierten Angaben im
Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Pri-
fungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den
zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern
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zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beur-
teilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten An-
gaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstdndiges Priifungsur-
teil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den
zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht
ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass kiinftige Ereignisse
wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erdrtern mit den fiir die Uberwachung Verantwortlichen
unter anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der
Priifung sowie bedeutsame Priifungsfeststellungen, einschlieB3-
lich etwaiger Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wah-
rend unserer Priifung feststellen.

Wir geben gegeniiber den fiir die Uberwachung Verantwortli-
chen eine Erkldrung ab, dass wir die relevanten Unabhéngig-
keitsanforderungen eingehalten haben, und erértern mit ihnen
alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte, von denen ver-
niinftigerweise angenommen werden kann, dass sie sich auf
unsere Unabhangigkeit auswirken, und die hierzu getroffenen
SchutzmaBnahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den flr die
Uberwachung Verantwortlichen erértert haben, diejenigen Sach-
verhalte, die in der Priifung des Jahresabschlusses flr den aktu-
ellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und daher die
besonders wichtigen Priifungssachverhalte sind. Wir beschreiben
diese Sachverhalte im Bestatigungsvermerk, es sei denn, Gesetze
oder andere Rechtsvorschriften schlieBen die 6ffentliche Angabe
des Sachverhalts aus.

UBRIGE ANGABEN GEMASS ARTIKEL 10 EU-APRVO
Wir wurden von der Hauptversammlung am 31. Januar 2018 als
Abschlusspriifer gewahlt. Wir wurden am 31. Januar 2018 vom
Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind ununterbrochen seit dem Ge-
schaftsjahr vom 1. Oktober 2008 bis zum 30. September 2009 als
Abschlusspriifer der Siemens Aktiengesellschaft tatig.

Wir erklaren, dass die in diesem Bestatigungsvermerk enthalte-
nen Priifungsurteile mit dem zusatzlichen Bericht an den Pri-
fungsausschuss nach Artikel 11 EU-APrVO (Priifungsbericht) in
Einklang stehen.

Wir haben folgende Leistungen, die nicht im Jahresabschluss
oder im Lagebericht angegeben wurden, zusatzlich zur Ab-
schlussprifung fir das gepriifte Unternehmen bzw. fiir die von
diesem beherrschten Unternehmen erbracht:



Zusatzlich zur Prifung des Jahresabschlusses der Siemens AG
haben wir die gesetzliche Priifung des Siemens Konzernabschlus-
ses, Priifungen von Abschliissen von Tochterunternehmen der
Siemens AG, priifungsintegrierte priferische Durchsichten von
Zwischenabschliissen, projektbegleitende IT-Priifungen sowie
Prifungsleistungen im Zusammenhang mit der Umsetzung von
neuen Rechnungslegungsvorschriften durchgefiihrt.

Andere Bestdtigungsleistungen umfassten im Wesentlichen
Prifungen und priiferische Durchsichten von Abschliissen sowie
sonstige Bestdtigungsleistungen in Zusammenhang mit M&A-
Aktivitaten, Comfort Letter, Bestatigungsleistungen bezliglich
des Umweltportfolios und sonstige gesetzlich vorgeschriebene,
vertraglich vereinbarte oder freiwillig beauftragte Bestatigungs-
leistungen. Zuldssige Steuerberatungsleistungen wurden in
geringem Umfang erbracht.

Verantwortlicher Wirtschaftsprufer

Der fiir die Priifung verantwortliche Wirtschaftspriifer ist Thomas
Spannagl.

Minchen, den 26. November 2018

nst&Young GmbH
irtschaftspriifungsgesellschaft

<o

Spannagl Breitsameter
Wirtschaftsprifer Wirtschaftspriiferin
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B.3 Hinweise

Aufgrund von Rundungen ist es méglich, dass sich einzelne Zah-
len in diesem und anderen Dokumenten nicht genau zur ange-
gebenen Summe addieren und dass dargestellte Prozentangaben
nicht genau die absoluten Werte widerspiegeln, auf die sie sich
beziehen.

Dieses Dokument liegt ebenfalls in englischer Ubersetzung vor;
bei Abweichungen geht die deutsche maBgebliche Fassung des
Dokuments der englischen Ubersetzung vor.

Aus technischen Griinden kann es zu Abweichungen zwischen
den in diesem Dokument enthaltenen und den aufgrund gesetz-
licher Vorgaben verdffentlichten Rechnungslegungsunterlagen
kommen.

Weitere Informationen



Anschrift

Internet

Telefon

Telefax

E-Mail

Siemens AG
Werner-von-Siemens-Str. 1
D-80333 Miinchen

L] WWW.SIEMENS.COM

+49 (0) 89 636-33443 (Media Relations)
+49 (0) 89 636-32474 (Investor Relations)
+49 (0) 89 636-30085 (Media Relations)
+49 (0) 89 636-1332474 (Investor Relations)
press@siemens.com
investorrelations@siemens.com

© 2018 by Siemens AG, Berlin und Miinchen


http://www.siemens.com



http://www.siemens.com

	 Jahresabschluss der Siemens AG
	Inhalt
	Zusammengefasster Lagebericht 
	A. Jahresabschluss
	A.1 Gewinn- und Verlustrechnung
	A.2 Bilanz
	A.3 Anhang 
	A.3.1 Allgemeine Angaben
	A.3.2 Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
	A.3.3 Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung
	Ziffer 1 Umsatzerlöse
	Ziffer 2 Sonstige betriebliche Erträge und Aufwendungen
	Ziffer 3 Beteiligungsergebnis
	Ziffer 4 Zinserträge, Zinsaufwendungen
	Ziffer 5 Übriges Finanzergebnis
	Ziffer 6 Ertragsteuern
	Ziffer 7 Sonstige Steuern
	Ziffer 8 Einfluss steuerlicher Vorschriften auf den Jahresüberschuss
	Ziffer 9 Periodenfremde Erträge und Aufwendungen

	A.3.4 Erläuterungen zur Bilanz
	Ziffer 10 Anlagevermögen
	Ziffer 11 Vorräte
	Ziffer 12 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
	Ziffer 13 Aktive latente Steuern
	Ziffer 14 Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung
	Ziffer 15 Eigenkapital 
	Ziffer 16 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen
	Ziffer 17 Übrige Rückstellungen 
	Ziffer 18 Verbindlichkeiten

	A.3.5 Sonstige Angaben
	Ziffer 19 Materialaufwand
	Ziffer 20 Personalaufwand
	Ziffer 21 Aktienbasierte Vergütung 
	Ziffer 22 Anteile an Investmentvermögen
	Ziffer 23 Haftungsverhältnisse
	Ziffer 24 Finanzielle Verpflichtungen aus Leasing- und Mietverträgen
	Ziffer 25 Sonstige finanzielle Verpflichtungen
	Ziffer 26 Derivative Finanzinstrumente und Bewertungseinheiten
	Ziffer 27 Vorschlag zur Gewinnverwendung
	Ziffer 28 Vergütung des Vorstands und des Aufsichtsrats
	Ziffer 29 Entsprechenserklärung zum Deutschen Corporate Governance Kodex
	Ziffer 30 Zusammensetzung und Mandate des Vorstands und des Aufsichtsrats 
	Ziffer 31 Aufstellung des Anteilsbesitzes der Siemens AG gemäß § 285 Nr. 11, Nr. 11a und Nr. 11b HGB



	 B. Weitere Informationen
	B.1 Versicherung der gesetzlichen Vertreter 
	B.2 Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers 
	B.3 Hinweise 





